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ABTEILUnGEn 
UnD AnSPRECHPARTnER

BADMInTOn

Wolfgang Spring · bogenschiessen@tusgildehaus.de

BOGEnSCHIESSEn

Ernst-Dieter Oehler · boule@tusgildehaus.de

BOULE

Stefan Vos · handball@tusgildehaus.de

HAnDBALL

Uwe Leferink · Jürgen Luksherm
jugendfussball@tusgildehaus.de

FUSSBALL JUnIOREn

Thomas Brandt · seniorenfussball@tusgildehaus.de

Ralf Witten · Thorsten Dirks
karate@tusgildehaus.de

KARATE

Nicole Helmold · kinderturnen@tusgildehaus.de

KInDERTURnEn · ELTERn-KInD

leichtathletik@tusgildehaus.de

LEICHTATHLETIK

Jürgen Feseker · radrenngruppe@tusgildehaus.de

REnnRAD

Dieter Zinn · Guido Lammering
tischtennis@tusgildehaus.de

TISCHTEnnIS

AKTIV-SPORT 
aktiv-sport@tusgildehaus.de 
AQUA-FITnESS
aqua-fitness@tusgildehaus.de
CALLAnETICS
callanetics@tusgildehaus.de
DAMEnGyMnASTIK Ü60
callanetics@tusgildehaus.de
DAMEnGyMnASTIK
damengym@tusgildehaus.de
DRUMS ALIVE
drumsalive@tusgildehaus.de
ER UnD SIE
er-und-sie@tusgildehaus.de
FIT IM ALTER
fit-im-alter@tusgildehaus.de
FUnKTIOnSGyMnASTIK
funktionsgym@tusgildehaus.de
GEDÄCHTnISTRAInInG
gedaechtnistr@tusgildehaus.de
HOOP-In-FITnESS
hoopin@tusgildehaus.de
LAUFTREFF · lauftreff@tusgildehaus.de
nORDIC WALKInG
nordic-walking@tusgildehaus.de
QIGOnG · qigong@tusgildehaus.de
RADTOUREn FÜR JEDERMAnn
radtouren@tusgildehaus.de
SEnIOREnSPORT
seniorensport@tusgildehaus.de
SPORTABZEICHEn
sportabzeichen@tusgildehaus.de
TAnZEn FRAUEn
tanzen@tusgildehaus.de
TAnZEn KInDER
kindertanzen@tusgildehaus.de
VOLLEyBALL (HOBBy)
volleyball@tusgildehaus.de
yOGA · yoga@tusgildehaus.de
ZUMBA · zumba@tusgildehaus.de

WEITERE AnGEBOTE

FUSSBALL SEnIOREn

Friedhelm Kummrow · badminton@tusgildehaus.de



> WIR LEBEN LOGISTIK

ÖKONOMISCH UND ÖKOLOGISCH BASIERTE LOGISTIKLÖSUNGEN. RIGTERINK.

   Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.



5VORWORT

bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Liebe Leserinnen und Leser,

VORWORT

Der Verein hat die corona-
Pandemie gut überstanden ...

die Corona-Werte sinken weiter. Das ist die 
Nachricht, die wir nun schon viele Tage hö-
ren und die uns allen langsam aber stetig ein 
großes Stück Lebensqualität und Lebensmut 
zurück gibt.

Irgendwie glaubt man noch nicht ganz an das 
Ende dieser schlimmen Pandemie und viele 
befürchten, dass im Herbst die Zahlen wieder 
steigen werden. Ich persönlich denke, dass 
unsere immer besser werdende Impfquote 
uns vor erneuten dramatischen Infektions-
zahlen schützt und wir mit Corona zwar dau-
erhaft leben lernen müssen, damit aber ganz 
gut klarkommen werden.

Wir alle haben viel Neues gelernt, insbeson-
dere auch, das Leben mit ganz anderen Au-
gen zu sehen. Unserer Generation wird die 
Zeit seit dem 31. Dezember 2019 nicht mehr 
vergessen, als in Wuhan (China) der Aus-
bruch einer neuen Lungenentzündung mit 
noch unbekannter Ursache bestätigt wurde! 
Jetzt, achtzehn Monate später, können wir 
wieder unser Leben – und nicht zuletzt auch 
unseren geliebten Sport – neu starten und 
wir als Vereinsführung hoffentlich die Zusatz-
belastung „Corona“ mit ihren vielen Fragen 
und häufig fehlenden Antworten weitestge-
hend abhaken.

Der TuS Gildehaus hat als Verein die Corona-
Pandemie gut überstanden! Insbesondere 
merkt man dies daran, dass der Neustart 

in fast allen Gruppen und Abteilungen zwi-
schenzeitlich angelaufen ist und nahezu 
überall die Sportler – und dankbarerweise 
auch die ehrenamtlichen Trainer, Betreuer, 
helfenden Mütter und Väter und die vielen 
Abteilungsverantwortlichen wieder erschie-
nen sind.

Im Namen des Vorstands möchte ich mich 
bei allen Helferinnen und Helfern im Verein 
dafür und auch für die während der Pande-
mie so wunderbare Gruppen- oder Mann-
schaftsbetreuung über Video-Konferenzen 
oder Video-Sportstunden, WhatsApp-Grup-
penaustausche, Kurztreffen „mit Abstand“ 
und vieles mehr bedanken. Alle haben ver-
sucht ihr Team, ihre Gruppe zusammen zu 
halten. Und es ist gelungen!

Natürlich gab es während der Pandemie 
auch Kündigungen der Vereinsmitglied-
schaft. Für mich überraschenderweise 
aber nicht mehr als in normalen Zeiten.  
In normalen Zeiten werden die Kündigungs-
zahlen aber wieder durch Neuanmeldungen 
kompensiert. Das ist bis Anfang Juni natürlich 
ausgeblieben und der Mitgliederbestand ist 
um ca. 75 Mitglieder gesunken. Da aber jetzt 
schon wieder größere Zahlen an Neueintrit-
ten zu verzeichnen sind, werden wir diesen 
Verlust schnell überstehen und kurzfristig 
wieder alte Zahlen erreichen.

Es freut mich riesig, dass wir den Wieder-
einstieg in so vielen Gruppen und Mann-
schaften schon wieder geschafft haben. 
Frank Spickmann und ich haben gemeinsam 
mit Karina Vosskötter in den letzten Mo-
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nate fast täglich an Corona-Fragen gearbei-
tet, Schutz- und Hygienekonzepte erstellt, 
lange und ständig sich ändernde Corona-
Verordnungen gelesen und mit Holger Berg 
von der Stadt Bad Bentheim kommuniziert. 
Und es ist mir ein großes Anliegen, Hol-
ger Berg als Mitarbeiter der Stadt Bad Ben-
theim an dieser Stelle ganz besonders für 
seine herausragende Arbeit, seine Hilfsbe-
reitschaft und seine immer nette und kom-
munikative Art in Corona- aber auch allen 
anderen Sachfragen zu danken. Holger ist 
jemand, dem man eine Mail schreibt, der 
per WhatsApp zurückschreibt „Bin mit Frau 
und Kindern in Kurzurlaub – gibt’s Drin-
gendes? Dann rufe ich gleich zurück!“.  
Danke, Holger für dieses Miteinander! Es ist 
nicht selbstverständlich! Wir freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit mit Dir!

Und dann ist während der ganzen Corona-
Zeit im Hintergrund weiter über die Turn-
hallenprojekte gesprochen und verhandelt 
worden. Es geht – wenn auch manchmal zu 
langsam – voran.  Mehr dazu im Inneren die-
ser Ausgabe.

Ich wünsche Euch, liebe TuS Mitglieder, ei-
nen tollen Sommer. Genießt die wieder ge-
wonnenen Freiheiten!
Ihr und wir alle habe eine Zeit der Entspan-
nung verdient!
Und spätestens nach den Sommerferien star-
tet dann der Sport wieder richtig! Mit vollen 
Gruppen – Meisterschafts- und Pokalspielen 
– Zuschauern – Outdoor und Indoor und mit 
ganz viel Spaß und Bewegung!

Bleibt gesund!

bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender
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Die TuS-App ist da!
Ladet Euch die App 
runter – und los geht’s!
In Youtube findet ihr 
außerdem folgende 
kurze Erlärvideos:

https://www.
youtube.com/
watch?v=P91JCOM-
qv8
Erklärung: Navigation 
& Filterung innerhalb 
der eigenen Vereins-
App
-----------------------------
https://www.youtube.
com/watch?v=zcGCcwazjfk
Erklärung: Wie trete ich meiner Mannschaft 
oder Gruppe bei?
---------------------------------------------------------
https://www.youtube.com/
watch?v=Yaxwk_EMyJQ
Erklärung: Trainer/Übungsleiter in der eige-
nen Vereins-App
---------------------------------------------------------
https://www.youtube.com/
watch?v=gEZ2Kf3MlN4
 Erklärung: News - Vereinsnachrichten
---------------------------------------------------------
https://www.youtube.com/watch?v=R_ud-
VY0gJcU
Erklärung: Übersicht der Mannschaften
---------------------------------------------------------
https://www.youtube.com/
watch?v=CfI5zejzxwc
Erklärung: Wie kann ich Spiele liveticken?

Denkt daran: Nur wenn die App von 
möglichst vielen TuSlern genutzt 
wird ist sie aktuell und erfolgreich. 
Wir würden uns freuen, wenn diese App das 
Informationsmedium im Verein wird!

Also: Sofort App downloaden!!!

Der TuS Gildehaus besitzt ab sofort eine eige-
ne Vereins-App!
Diese wurde entwickelt von der Firma Club-
Hero UG aus Emden, deren Mitinhaber und 
Mitgründer der Gildehauser Sascha Franke 
ist.
Diese TuS-Vereins-App kann von Euch je nach 
Handy ab sofort über den Apple-App-Store 
oder Google Play geladen werden. Gebt dort 
einfach den Suchbegriff „TuS Gildehaus“ ein 
und downloaded die App – natürlich kostenlos. 
 
Die App bietet folgende Möglichkeiten:

• Neben einem Vereinsausweis und der 
Möglichkeit über die App in den Verein ein-
zutreten, könnt  Ihr Eure Mitgliederdaten 
selbst aktualisieren, 
• mit Eurer Sportgruppe oder Mannschaft 
kommunizieren, 
• ständig neueste Nachrichten aus Eurer 
Gruppe bekommen
• Trainings- und Spielzeiten abstimmen und 
Zu- oder Absagen Eurer Gruppenmitglieder 
zu Terminen bekommen oder dem Trainer 
Zu- oder Absagen erteilen
• Nachrichten und Termine für Eure Mann-
schaften und Gruppen empfangen, 
• als Trainer oder Abteilungsleiter Eure Grup-
pe verwalten, Training und Spiele organisie-
ren
•  und – ganz wichtig – ständig die neuesten 
News aus dem Vereinsgeschehen bekom-
men, wobei Ihr selbst bestimmt, aus welchen 
Abteilungen ihr Nachrichten bekommen 
möchtet.
• Auch für Sponsoren ist die App sicher inte-
ressant. Eure Werbebanner können auf der 
Sponsorenwand oder in den allgemeinen 
Vereinsterminen auftauchen. (Bei Interesse 
meldet Euch gerne in der Geschäftsstelle).
Die genauen Funkionen der App hat der 
Hersteller, Sascha Franke, am Montag, dem 
14. Juni 2021 in einer Videokonferenz einer 
Gruppe von  Interessierten erläutert.
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Planungen für die Turnhallenprojekte laufen langsam aber stetig

Aktuelles zum Turnhallenneubau
Wenn ich so meinen Ordner oder die Datei-
en im PC durchsehe und darüber nachdenke, 
wie viele Sitzungen, Termine, Gespräche mit 
verschiedensten Beteiligten es zum Thema 
Turnhallenbau schon gegeben hat, komme 
ich auf eine stolze Zahl.

Rauf und runter, von links nach rechts und 
drumherum wird geredet, geplant – werden 
Ideen in den Raum geworfen, Finanzierungen 
angedacht, Baugelände begutachtet – Ar-
beitskreise gegründet mit verschiedensten 
Beteiligten und die Frage, was nun eigentlich 
wird, bleibt im Detail weiterhin offen.
Trotzdem kann man auch nicht sagen, dass 
wir nicht weiterkommen. Schrittchen für 
Schrittchen geht es voran. Es könnte schneller 
sein – aber viele ungeklärte Dinge sind noch 
zu bearbeiten und die anstehende Kommu-
nalwahl ist da sicherlich auch nicht hilfreich.

Campus Hagelshoek
Zum Projekt zwischen den Ortsteilen – also 
dem Bau einer neuen Schule mit großer 
Turnhalle zwischen den Ortsteilen, gibt 
es zwischenzeitlich einen Arbeitskreis. 
„Campus Hagelshoek“ heißt dieses Projekt 
jetzt in Fachkreisen. Ein Name, der seitens 
der Stadt vergeben wurde – der zumindest 
großartig klingt und einprägsam ist und über 

den ein neuer Arbeitskreis am 5. Mai 2021 
erstmals per Video-Konferenz getagt hat.

In diesem 1. Arbeitskreis wurde den insge-
samt neunzehn Beteiligten aus Sport, Politik, 
Schulen und der Stadtverwaltung seitens der 
Stadt das Projekt „Smart City“ vorgestellt.  

Smart City ist ein Sammelbegriff für gesamt-
heitliche Entwicklungskonzepte, die darauf 
abzielen, Städte effizienter, technologisch 
fortschrittlicher, grüner und sozial inklusiver 
zu gestalten. Diese Konzepte beinhalten tech-
nische, wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Innovationen. 

Diesbezüglich hat die Stadt Bad Bentheim 
sich gemeinsam mit den Städten Lingen und  
Stade einem Städtewettbewerb angeschlos-
sen an dessen Ende, wenn man diesen Wett-
bewerb gewinnt, eine Förderung unseres 
Städtebauprojekts von maximal 2 Mio Euro 
herauskommen könnte.

Dies für sich gesehen wäre sicher ein netter 
Finanzierungsbeitrag, der aber auch hohe 
Anforderungen stellt und dessen Ausgang 
völlig ungewiss ist.
Einziger direkter Vorteil ist, dass man im Vor-
feld auch Fachberater darüber finanzieren 
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kann, die jetzt auch gefunden werden sollen, 
um den Campus-Arbeitskreis fachlich zu be-
raten und zu leiten.

Ansonsten fanden wir – und das haben wir 
der Stadt gegenüber auch schon offen ange-
sprochen, dass der Arbeitskreis viel zu groß 
ist und so niemals ein effizientes und zielge-
richtetes Projektentwickeln entstehen kann.

Kritik gab es auch an der Tatsache, dass für 
eine zweite Arbeitskreissitzung noch kein 
Termin genannt wurde und dieser „wahr-
scheinlich erst im Herbst“ stattfinden wird.

Die Kommunalwahlen lassen grüßen!

Als Folge dieser eher missglückten Sitzung 
wurden wir Sportvereine noch am selben 
Abend von Simone Wipking (Rektorin der 
Realschule) und Stephanie Pelz (Rektorin der 
Gildehauser Grund- und Hauptschule) ange-
sprochen und gefragt, ob wir, um in diesem 
Thema effektiver zu werden, dazu bereit wä-
ren, uns einmal in kleinerem Kreis „Schule-
Sportverein“ zu treffen und auszutauschen.

Diese Einladung haben wir gerne angenom-
men und zwischenzeitlich schon mehrere 
sachbezogene, intensive und gute Gespräche 
geführt, die wiederum auf unsere Einladung 
hin nun doch schon im Juni zu einem weite-
ren Gespräch unter Beteiligung des Bürger-
meisters Dr. Pannen, der Bauamtsleiterin 
Laura Iking und des Sport- und Schulamtslei-
ters Holger Berg geführt haben.

In dieser Sitzung wurden dann auch die ers-
ten stadtplanerischen Ideen zum Gelände 
zwischen den Ortsteilen seitens der Stadt 
von Frau Iking dargestellt und erläutert und 
wir haben unsere ersten Arbeitsergebnisse 
bzw. Überlegungen dargelegt.
Ich glaube, diese Sitzung hat alle vorange-
bracht. Wir reden nicht aneinander vorbei, 
sondern eigentlich in dieselbe Richtung. Nur 
der Austausch dazu hat bislang gefehlt.
Am Ende der Sitzung sagte dann der Bür-
germeister, dass vor den Sommerferien der 

Kaufvertrag für das Grundstück westlich des 
Tennisheims unterzeichnet wird und neben 
dem Kauf der ersten Grundstücke für die 
Schul- und Turnhallenneubauten auch große 
Optionsflächen für weitere Sportentwicklung 
mit demselben Vertrag gesichert werden. 

Dass dieser Grundstückskauf so zustande 
kommen wird – dafür hat sich unser Gilde-
hauser CDU-Ratsmitglied Reinhard Bonke 
besonders stark gemacht. Wir sind dafür 
sehr dankbar, denn diese Fläche mit ihren 
diversen Optionen bietet allein die Pla-
nungsmöglichkeiten, die Schule und Sport 
für eine zeitgemäße Entwicklung benötigen. 
 
Wir denken, dass aus tollen Gesprächen 
Schule-Verein in Zusammenarbeit mit der 
Stadt hervorragende Ergebnisse für die Stadt 
Bad Bentheim erzielt werden können.

Natürlich hat die Stadt in den nächsten Jah-
ren einen hohen Finanzierungsbedarf für zu-
nächst weitere Kitas und Kitaplätze. Irgend-
wann sind diese Kita-Kinder aber Schulkinder 
und benötigen dann ein ordentliches Schul-
umfeld in der Grundschule – sicher aber auch 
in den späteren Real- und Hauptschulen.

Für viele Kinder werden aber auch entspre-
chende Sportstätten benötigt.
Dies alles in einem Guss gemeinsam zu pla-
nen und zu durchdenken, sollte unser aller 
Ansinnen im Sinne unserer Stadtentwicklung 
sein.
Schulen und Sportvereine sind zu enger Ko-
operation bereit. Vieles lässt sich verzahnen, 
haben wir festgestellt.
Danke an die beiden Schulleiterinnen für die 
offenen und zielführenden Gespräche, die 
wir gerne fortsetzen und bei denen wir hof-
fen, dass die Stadt daran partizipiert.

bauten im Mühlenbergstadion
„Priorität 1a“ hat nach stetiger Auskunft des 
Bürgermeisters der Neubau einer Turnhal-
le im Mühlenbergstadion als Ersatz für die 
schwer abgängige Armin-Franzke-Halle.

aUS DEM VEREIn
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Der Plan ist, diese Turnhalle auf ein Schulturn-
hallenniveau zu verkleinern, weil ja zwischen 
den Ortsteilen mit „Priorität 1b“ eine große, 
wettkampftaugliche Turnhalle in kurzem zeit-
lichem Zusammenhang entstehen soll. Ange-
dacht ist vom Bürgermeister, weil Gildehaus 
keinen Dorfgemeinschaftsraum hat, diese 
Halle auch als Dorfgemeinschaftsraum nutz-
bar zu machen und um eine entsprechende 
Logistik zu erweitern.
Außerdem soll für den Schützenverein an 
die Halle angrenzend ein 50 m-Kleinkaliber-
schießstand entstehen für den abgängigen 
Schießstand am Mühlenberg.

Die Krux ist, dass die Stadt für alle drei Ge-
bäude, die jetzt entstehen sollen, nach wie 
vor nur den Eigenanteil von 600.000 Euro ein-
plant, den sie ursprünglich allein für die Turn-
halle geplant hatte.

Dass drei Gebäude aber nun 
mal mehr kosten als eins ist klar. 
Auch klar ist, dass bei entsprechender Kons-
tellation für drei Gebäude unter Umständen 
auch einiges mehr an Zuschüssen zu bekom-
men ist, als für eins – dies aber dann viele 
Fragen und zu klärende Dinge nach sich zieht.
Frage ist also: wie bekommt man die optima-
le Finanzierung dafür hin und welcher Eigen-
anteil bleibt am Ende wirklich für die Stadt 
über?
Dafür müssen verlässliche Kostenschätzun-
gen und Planungen her und man muss mit 

den einzelnen möglichen Zuschussgebern 
sprechen, welche Voraussetzungen jeweils 
gelten, um dort Geld zu bekommen.
Daran arbeitet Lisa Steenweg vom Bauamt 
zurzeit und sie ist um diesen Job nicht zu be-
neiden.
Mit riesiger Energie hat sie sich in diese Auf-
gabe gestürzt und versucht wirklich alles Er-
denkliche.

Am Ende wird, da bin ich mir sicher, ein höhe-
rer Betrag für die Stadt stehen als die 600.000 
Euro. Dies wird dazu führen, dass die Politik 
dann endlich Farbe bekennen muss, was nun 
wirklich im Mühlenbergstadion geschieht. Ist 
die Politik dazu bereit, mehr Geld für Gilde-
haus auszugeben?

Diese Entscheidung muss noch im Sommer 
erfolgen, denn wesentlicher Finanzierungs-
punkt ist die Förderung aus der Dorferneu-
erung. Und die muss spätestens bis zum 
15.9.2021 beantragt werden. Das ist der al-
lerletzte Termin – dann läuft diese Form der 
Förderung endgültig aus.

Der TuS mit seinen über 1.600 Mitgliedern 
und der Schützenverein Gildehaus mit über 
700 Mitgliedern, von denen viele auch Wäh-
ler sind, blicken gespannt auf diese politi-
schen Entscheidungen!

Bernd Schulte-Westenberg

Inh. Ingo Tiefensee
Bentheimer Straße 24 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Telefon: 0 59 24 - 3 09 • Telefax: 0 59 24 - 69 05
www.schulte-nordholt.de • info@schulte-nordholt.deBlumenhaus • Friedhofsgärtnerei • Bestattungen

Blumen von Schulte Nordholt
Immer eine frische Idee!
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Frauen-Aktiv-Tage auf Langeoog
Aktuelle Termine für 2021 und 2022

nerstag, den 02. Juni 2022 stattfinden.   
Den Termin dürft Ihr Euch gerne schon ein-
mal vormerken.

Einzelheiten zur Fahrt im Frühjahr 2022 fol-
gen in der nächsten Ausgabe des Mühlen-
berg-Echos.
Das Haus Meedland hat uns für den Herbst 
2021 noch einen Ausweichtermin angebo-
ten, sodass es im Oktober doch noch eine 
Langeoog-Fahrt geben wird.   

Diese findet in der Zeit vom 03. bis 06. Okto-
ber 2021 statt und ist so gut wie ausgebucht.
Gerne gebe ich Euch weiter Auskünfte zu 
den Fahrten. Meldet Euch gerne bei mir in 
der TuS Gildehaus-Geschäftsstelle unter Tel. 
785003 oder info@tusgildehaus.de.

Viele Grüße, Karina 

Leider konnten wir sowohl im Mai 2020 als 
auch im Mai 2021 unsere geplanten Frauen-
Aktiv-Tage auf Langeoog wegen der Corona-
Pandemie nicht antreten.
Umso mehr freut es mich, dass wir 2022 wie-
der eine Fahrt im Frühjahr anbieten können.         
Diese wird von Montag, den 30. Mai bis Don-

aUS DEM VEREIn
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TuS Gildehaus 1906 e.V.

Einladung zur

Mitgliederversammlung
am Sonntag, dem 7.11.2021, Beginn 18.00 Uhr 

im Jugend- und Vereinsheim am Romberg

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

4. Berichte der Abteilungen

5. Bericht des Kassenwarts

6. Bericht des Vorsitzenden

7. Ehrungen 

8. Bericht der Kassenprüfer

9. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vorstands

10. Wahl des Vorstands

11. Wahl des Beirats

12. Wahl der Kassenprüfer

13. Beschlussfassung über vorliegende Anträge

14. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes 

15. Schlusswort

(Corona-bedingte Änderungen sind möglich! In den Grafschafter

Nachrichten  und auf der Vereinshomepage werden Änderungen

rechtzeitig veröffentlicht!)
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den vollen Impfschutz haben, war die Eintei-
lung der Einsatzgruppen kein Problem. Mit 
den nötigen Geräten ausgestattet, macht sich 
die 15-köpfige Gruppe an die Arbeit. Dabei 
stand der Parkplatz im Vordergrund, der von 
Laub teilweise übersät war. Insgesamt sechs 
Fuhren hat Gerd Bertels mit seinem Traktor 
abtransportiert. Der gepflasterte Bereich an 
der Westseite erforderte viel Kleinarbeit, um 
die Rillen zwischen den Platten vom Unkraut 
zu befreien. Mit Freischneidern wurde der 
Abhang zwischen den Lorbeerbäumen an der 

Auf diese E-Mail vom 26. Mai hatten die Mit-
glieder der Altenriege schon lange gewartet. 
Sie kündigte den ersten Arbeitseinsatz auf 
dem Sportgelände am Romberg für Montag, 
31. Mai, an. Wegen der Corona-Pandemie 
und den damit verbundenen Auflagen konn-
ten acht Monate lag keine pflegerischen 
Maßnahmen durchgeführt werden.

Gerd Bardenhorst hatte im Vorfeld Arbeiten 
durchgeführt, die dringend erledigt werden 
mussten. Helmut Heils wies zu Beginn darauf 
hin, dass die Auflagen, die Hygiene und Ab-
stand betreffen, eingehalten werden müssen. 
Da etliche Mitglieder der Altenriege bereits 

Erster Arbeitseinsatz am Romberg

"ALTEnRIEGE“ TUS GILDEHAUS
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Straße „Am Romberg“ vom Gras befreit. 
Wegen der Auflagen wurde auf das gemein-
same Frühstück verzichtet. Als willkommene 
Entschädigung schmeckte eine Flasche Bier 
in geselliger Runde bei Sonnenschein erfri-
schend.
                                                        Hartmut Abel

aUS DEM VEREIn

Nutzen Sie die Vorteile  
des Experten:

Zweirad Hanselle GmbH • Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl  
   der Region 
• Über 1000 Räder & E-Bikes  
   am Lager
• TÜV zertifizierte Fachwerkstatt
• Riesige Auswahl Ersatzteile  
   und Zubehör  
• Indoor Teststrecke zum  
   Probefahren  
• Kompetente Beratung durch     
   aktive Biker 
• Dienstrad Leasing

WIR LIEBEN 
(e)-BIKES

Ihr Experte  
in Schüttorf!

Dank  
0,25%  Regelung  jetzt noch  mehr sparen!...und viele mehr!
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Preise incl. Flock: TuS Logo 
+ Sport und Freizeit Kamps
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Ihr starker Partner für:

- Dachsanierungen
- Neueindeckungen
- Bauklempnerarbeiten
- Gerüstbau
- Kranarbeiten/-verleih
Drosselweg 3 - 48455 Bad Bentheim - Tel.: 0173 - 39 6 12 74
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Veselko Brekalo
Vorgestellt ...

Der im Juli 1950 in Crne Lokve im damaligen 
Jugoslawien geborene Veselko Brakalo hat 
in Gildehaus eine neue Heimat gefunden. Er 
ist ein Beispiel einer gelungenen Integration. 
Seit 1979 ist er begeisterter Anhänger der 1. 
Fußballmannschaft des TuS Gildehaus.

Während seines Besuches der Hauptschule 
erhielt er eine Einführung in die deutsche 
Sprache. „Das sollte für mich später wichtig 
werden“, blickt er zurück. Der Wunsch, eine 
Lehre im kommunistischen Jugoslawien zu 
beginnen, blieb ihm versagt, denn es gab 
kaum Ausbildungsplätze. So schlug er sich 
zwei Jahre als Straßenarbeiter und Handla-
ger auf dem Bau durch, bis er von 1969 bis 
1971 seine Militärdienstzeit in der jugosla-
wischen Armee absolvierte. Im Anschluss 
besorgte er sich ein Touristenvisum für Ös-
terreich. Ohne Arbeitserlaubnis nah er eine 
Stelle als Hilfskraft auf dem Bau an. Bei einer 
Kontrolle wurde er wegen „Schwarzarbeit“ 
des Landes verwiesen und musste nach Ju-
goslawien zurückkehren. Beim Arbeitsamt in 
Mostar wurde er registriert. 

Nach einigen Wochen zeichnete sich eine 
berufliche Perspektive ab. Die Klinker- und 
Keramik-Werke in Suddendorf suchten Ar-
beitskräfte. „Da habe ich zugegriffen“, strahlt 
Veselko noch heute. Am 9. Juli 1971 hatte er 
den Arbeitsvertrag unterschrieben. Am 20. 
Juli machte er sich in einem Sammeltrans-
port Richtung Köln auf den Weg, einer unge-
wissen Zukunft, aber voller Tatendrang ent-
gegen. Die Postleitzahl 4443 auf dem oberen 
rechten Rand seines Arbeitsvertrages war der 
Schlüssel für die kostenlose zweitätige Reise 
über Köln, wo der Sammeltransport aufge-
löst wurde. Weiter ging es über Münster und 
Rheine nach Schüttorf. Der Bad Bentheimer 
Rolf Benjack, der auf dem dortigen Bahnhof 
den Dienst versah,  staunte nicht schlecht, als 

Veselko, nur mit einer kleinen Reisetasche 
ausgerüstet, den Zug verließ. Ebenso war ein 
Büromitarbeiter der Ziegelei überrascht, der 
ihn vom Bahnhof abholte. „Der hat sich ka-
puttgelacht, als er statt mehrerer Koffer nur 
eine kleine Reisetasche sah“. Die Ziegelei hat-
te Wohnungen für die Gastarbeiter bereit ge-
stellt. Fünf Arbeiter bewohnten drei Räume 
und teilten sich eine Küche. Die Monatsmiete 
betrug 50 DM und beinhaltete die Bettwä-
sche. „Das war sehr großzügig“, stuft Veselko 
den Preis ein. 

Der Bruttolohn lag bei 5,20 pro Stunde, alter-
nativ der Akkordlohn von 7,00 DM, für den 
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sich Veselko bei den entsprechenden Bedin-
gungen entschied. 

Drei Tage nach dem Abschied von der Heimat 
begann er am 23. Juli 1971 in Suddendorf mit 
der Arbeit. Er ahnte nicht, dass er 44 Jahre 
lang bei dem gleichen Betrieb bleiben sollte. 
Anfänglich war er als Setzer tätig, indem er 
die Rohlinge für das Brennen vorbereitete. 
Bis zum Jahre 1996 übte er diese Tätigkeit 
aus. Zwischenzeitlich hatte er sich jedoch 
zum Facharbeiter qualifiziert und war für den 
Brennvorgang zuständig.

Um im abgelegenen Suddendorf mobil zu 
sein, machte er den Führerschein und kaufte 
sich 1973 sein erstes Auto, einen VW-Käfer.
Die nächsten Schritte folgten. Im gleichen 
Jahr hatte er seine Annett kennen gelernt 
und sechs Jahre später geheiratet. Drei Kin-
der vervollständigten das Familienglück. 
Nachdem die Familie zunächst in der Ernst-
Buermeyer-Straße wohnte, kaufte Veselko 
später ein Haus im Dillenweg. Zum gleichen 
Zeitpunkt hatte er die deutsche Staatsange-
hörigkeit erhalten.

Seine Begeisterung für den Fußball wurde 
ab der Saison 1976/77 entfacht, als Geert 
Meinders vom SV Bad Bentheim zum TuS 
Gildehaus wechselte und Heinz Böttick (SV 
Vorwärts Nordhorn) sich ebenfalls dem TuS 
anschloss. „Damals erlebte ich das Gildehau-
ser Fußballfieber“, so Veselko. Die Spieler 
Helmut Heils, Jürgen Rahe, Lambert Hoolt, 
Günter Limbeck, Friedhelm und Günter Loh-
mann sowie Reinhard Wieking sind ihm nach 
45 Jahren in bester Erinnerung.“Seitdem ist 
Veselko ein langjähriger und treuer Anhän-
ger der Fußballmannschaft“, betont Helmut 
Heils. Dieser war es auch, der Veselko auf die 
„Altenriege“ hinwies. Aber erst nach seiner 
Verrentung bot sich die Möglichkeit, sich der 
„Altenriege“ 2015 anzuschließen. Seitdem 
ist er regelmäßig bei den Arbeitseinsätzen 
dabei. „Es sind alles fleißige Leute“, macht er 
der Gruppe ein Kompliment. Außerdem liebt 
er die Unterhaltung und das gemeinsame 
Frühstück. 

50 Jahre lebt Veselko Brekalo jetzt in Deutsch-
land. Er repräsentiert damit ein halbes Jahr-
hundert deutscher Geschichte.

Hartmut Abel
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Derzeit können noch alle Klinikanfragen be-
dient werden. Jedoch könnten die geringen 
Lagerbestände in kurzer Zeit aufgebraucht 
sein, sollte sich der Trend so fortsetzen.
Blutpräparate werden fortwährend in den 
Kliniken und Praxen gebraucht. Einzelbe-
standteile wie Blutplättchen, auf die Patien-
ten z.B. während einer Chemotherapie an-
gewiesen sein können, sind nur wenige Tage 
haltbar. Aus diesem Grund ist die laufende 
Blutspende für die Versorgung der Bevölke-
rung so wichtig.

Grundsätzlich gilt wie immer: Wer Blut spen-
den möchte, sollte sich gesund und fit dafür 
fühlen.
Die aktuell geltenden Zulassungsbestimmun-
gen für die Blutspende gewährleisten weiter-
hin einen hohen Schutz für alle Beteiligten.
Diese Sicherheits- und Hygienemaßnahmen 
gelten derzeit bei der Blutspende.

SPRINGE, 17.05.2021
„Neben tollem Wetter und den beginnenden 
Lockerungen, halten auch Verunsicherungen 
rund um die Corona-Impfung die Bürger vom 
Blutspenden ab“, berichtet Karin Masch-
meier vom DRK-Blutspendedienst. Dabei ist 
die Impfung gegen Corona kein Hindernis. 
Bei allen derzeit in Deutschland eingesetz-
ten Impfstoffen ist laut Paul-Ehrlich-Institut 
grundsätzlich keine Wartezeit bis zur nächs-
ten Blutspende erforderlich.
Der DRK-Blutspendedienst NSTOB empfiehlt 
allerdings, rein vorsorglich, einen Tag bis zur 
Blutspende zu warten, um eventuell auftre-
tende Impfreaktionen ausschließen zu kön-
nen.
Auch wird kein negativer Corona-Test vor 
dem Besuch der Blutspende benötigt.
Gerade jetzt wo ein Ende der Krise in Sicht zu 
sein scheint, führen diese Faktoren zu einem 
erheblichen Engpass. In den letzten Wochen 
sind rund 15 % weniger Blutspender auf den 
Spendeterminen in der Grafschaft erschie-
nen als benötigt.
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Im Februar dieses Jahres gab der Satelliten-
empfänger bei meiner Mutter den Geist auf.
Zur Reparatur musste man auf den Dachbo-
den der Garage, den ich bis dahin noch nie 
betreten hatte. Von daher war natürlich nicht 
nur die Antennenanlage interessant, wusste 
ich doch, dass mein Vater selten etwas weg-
werfen konnte.
Ich nahm von daher die Gelegenheit wahr 
und sah mich etwas um.
In der hintersten Ecke des Bodens, direkt un-
ter einem Dachsparren entdeckte ich etwas 
Lederartiges, das sich nach dem Herauszie-
hen als die Fußballschuhe meines Vaters ent-
puppten!                  

Ich fragte meine Mutter, wann Papa das letz-
te Mal Fußball gespielt hat. Sie wusste es 
nicht so genau, aber bei ihrer Hochzeit 1954 
hatte er nicht mehr gespielt. 
Folglich müssen die Schuhe aus der Zeit zwi-
schen 1950 – 1953 stammen.
Ich stöberte nun in den alten Familienalben 
herum und fand zwei Mannschaftsfotos, aus 
1951 und 1952, so dass ich davon ausgehe, 
dass die Schuhe auch so alt sind.
                     
Dank meiner Mutter, Heils Hein und Bramers 
Bernd konnten auch noch alle Namen der da-
maligen Spieler festgestellt werden, s. Bild.

Ich denke, dass das eine schöne Erinnerung 
an unseren TuS ist.
Nach Rücksprache mit unserem 1. Vorsitzen-
den, Bernd Schulte-Westenberg, stelle ich 
die Schuhe und die beiden Bilder für die Vitri-
ne in unserer Geschäftsstelle zur Verfügung.

Dachbodenfund

DAMALS!

Teil 3

DAMALS! - FUSSbALL

Nur zur Erinnerung:
Mit solchen Fußballschuhen wurde unsere 
Mannschaft 1954 Weltmeister!

Hopp TuS
Reinhard Bonke

Obere Reihe: Herbert bonke, ? bridge, Fritz Schult-
wessel, Albert beckmann, Johann Tepper, Jan Hööt-
mann, Helmut Wüstenhagen, Jan boeke. 
Untere Reihe: Willi bonke, Gerhard beckmann, 
Adam Adamiok



24

Erinnern Sie sich noch?

Sportplatzanlagen in Gildehaus – gestern und heute

Auszug aus der Festschrift des Turn- und 
Sportverein Gildehaus anlässlich der Sport-
werbewoche vom 11.-18. August 1963 zur 
Übernahme der neuen Sportplatzanlage am 
Mühlenberg:

Wenn wir heute vor unserem neuen Sport-
platz stehen und uns dabei vor Augen führen, 
daß der Rat der Gemeinde Gildehaus weder 
Kosten noch Verantwortung gescheut hat, 
uns mit dieser Anlage eine Sportstätte zu bie-
ten, die ihrergleichen in der Umgebung sucht, 
so ist es wohl nicht abwegig, uns einmal Ge-
danken darüber zu machen, wie sich die Ent-
wicklung der Sportstätten in Gildehaus seit 
Anfang dieses Jahrhunderts zugetragen hat.
Vor der Gründung des damaligen Fußballver-
eins FC Eintracht wurde etwa 1906 auf dem 
jetzigen Mersch in der Nähe der „Brandpütte“ 
zwischen  Sluet, Höffmann und Voss gespielt. 

DAMALS! - ZEITREISE

Diese Stelle kann man als ersten Fußballplatz 
in Gildehaus bezeichnen. Als Tor diente da-
mals ein Lattengerüst nach feststehenden 
Maßen, Netze gab es noch nicht.

Aus diesen Anfängen heraus entwickelte sich 
dann, wie auch in vielen Großstädten in die-
ser Zeit eine aktive Fußballgemeinschaft. Die 
Weide bei Sluet genügte bald nicht mehr den 
Anforderungen und es gelang, den Bauern 
Pohlmann, Achterberg, dazu zu gewinnen, 
ein Grundstück zur Verfügung zu stellen. Die-
ses konnte aber noch lange nicht als Fußball-
platz benutzt werden, denn es war eine nicht 
kutivierte Heidefläche. Nun galt es Hand 
anzulegen. In gemeinsamer wochenlanger 
Arbeit wurde daraus ein Sportplatz. Wenn 
man bedenkt, daß dieser Platz noch mehrere 
Kilometer von der Ortsmitte entfernt war un 
daß die ganze Planierarbeit von Hand erfol-
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gen mußte und jeder Sportler sich uneigen-
nützig wochenlang zur Verfügung stellte, so 
kann man erst ermessen, wieviel Idealismus 
die ersten Fußballer doch besessen haben; 
denn so selbstverständlich wie heute war das 
Fußballspielen noch lange nicht. Große Krei-
se standen diesem heute so populären Sport 
skeptisch gegenüber. Es war wohl selbstver-
ständlich, daß finanzielle Mittel nicht zur Ver-
fügung staden und viele Zuschauer konnte 
man in Anbetracht der weiten Entfernung 
von der Ortsmitte auch nicht erwarten.
So war ganz natürlich, daß bei dem großen 
Pokalspiel, das im Jahre 1912 stattfand, ein 
Platz gesucht wurde, der mehr im Zentrum 
von Gidehaus lag. Für dieses Spiel gelang es 
dann, eine Weide von Bauer Milkmann zu 
bekommen, in der Nähe unseres alten Sport-
platzes bei Krabbe (Tankstelle). Von den Spie-
lern, die damals dabei waren, lebt heute nur 
noch Gerhard Dobben.

Dann wurde in Achterberg fleißig weiter ge-
spielt und es kamen die Jahre des 1. Welt-
krieges, wo auch viele Gildehauser Fußbal-
ler einrücken mußten und wo bewsonders 
schwierige Zeiten begannen, schwierige 
Zeiten auch insofern, als mancher hungern 
mußte. Während dieser Zeit waren es nun 
einige Auswärtige, die den Gildehauser Fuß-
ballsport in Schwun hielten. Sie kamen gern, 
denn als Belohnung gab es gut zu essen, da-
mals viel wichtige als Geld, Wir erinnern nur 
an Moll Jan, Moll Hein un Arnold ter Stege, 

die manches Mal für einen Sieg der damals 
Grün-Weißen sorgten.
Während dieser Zeit wechselte auch der 
Sportplatz von Pohlmann nach Bauer Beck-
mann, Achterberg. Man versuchte aber im-
mer wieder, unmittelbar in oder um Gilde-
haus einen geeigneten Sportplatz zu finden.

So wurde manchmal gespielt auf Kocks Wie-
se, am heutigen Neuen Weg, den jetzt von 
Textilhaus Lemmink und Schuhaus Koonert 
bebauten Grundstücken. Als man auch hier 
nicht mehr spielen konnte, stellte der da-
malige Spieler Kösters Max, der nach den II. 
Weltkrieg in Amerkika lebte und vor einigen 
Wochen gestorben ist, auf der jetzigen Kai-
serei eine Wiese zur Verfügung, die ebenfalls 
wie alle vorherigen Plätze kostenlos benutzt 
werden konnte.

Anschließend spielte man dann auf dem 
„Böing“ zwischen Bauer Koonert und Köwe-
ker and der Eisenbahn. Hier hat sich einmal 
eine besonders nette Geschichte zugetragen: 
Während eines Fußballspieles hatte Johan-
nes de Lebe einen scharfe Flachschuß vom 
Stapel gelassen, der genau einen zufällig 
vorbeisausenden Hasen erwischte und „er-
schoß“, so daß dieser tot umfiel. Viel Heiter-
keit und ein leckerer Schmaus.

Aber auch dieser Sportplatz an der Eisen-
bahn mußte bald aufgegeben werden, und 
1924/25 wandte man sich wieder an Bauer 
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Pohlmann, Achterberg, der in der Nähe der 
jetzigen Haltestelle der BEB wieder eine Wei-
de zur Verfügung stellte und somit ein Grund-
stück für einige Jahre in den Mittelpuntk des 
Gildehauser Fußballs rückte.

Es wurden jetzt viele Spiele  ausgetragen. Mit 
zwei Personen auf einem Fahrrad fuhr man 
bis nach Stadtlohn oder ging zu Fuß bis Gro-
nau oder Nordhorn. Am Sportplatz Achter-
berg verdiente man sich manchen Groschen, 
indem man mit einem Handwagen von der 
Gastwirtschaft Veldmann die damals so be-
gehrte Limonade „Perle“ mitnahm und mit 
einem Erlös von 1 Pfennig pro Flasche ver-
kaufte.

Aber der weite Weg bis zur Haltestelle Ach-
terberg war doch sehr umständlich und be-
schwerlich und endlich im Jahre 1927 hatte 

viel Mühel Erfolg. Dem Gastwirt Gerhard 
Schütte und Johannes Bonke gelang es, vom 
Bauer Milkmann die  uns allen bekannte 
Weide am 14.7.1927 für 240,- RM im Jahr zu 
pachten. Bereits amnächsten Tag übernahm 
die Gemeinde dieses Pachtverhältnis und 
sorgte dafür, daß der Sportplatz vernünftig 
hergerichtetet wurde. 1928 erfolgte dann die 
Eröffnung. Dieses Gelände wurde nach dem 
2. Weltkrieg noch vergrößert, so daß Fußball 
auf einem Platz mit richtigen Abmessungen 
gespielt werden konnte.

Welche Mängel aber trotzdem dieser Sport-
platz im einzelnen noch aufgewiesen hat, 
wird den Gildehauser Sportlern erst recht 
zum Bewußtsein kommen, wenn sie Gele-
genheit haben, auf unserer neuen Anlage ihr 
Können zu messen.

www.getraenke-bitter.de

DAMALS! - ZEITREISE
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FUSSBALL

Es ist wieder so weit. Die Pandemie ist noch 
nicht vorbei, aber die Infektionszahlen der 
letzten Wochen lassen es zu, dass wir endlich 
wieder trainieren dürfen. Anfangs erst ohne 
Kontakt, doch mittlerweile ist auch der Kon-
taktsport wieder möglich. 
Doch, bevor wir über die neue Saison schrei-
ben, wollen wir noch über ein paar Informa-
tionen aus den vergangenen Wochen berich-
ten:
Seit Anfang des Jahres haben unsere beiden 
Trainer Jens und Malte uns zur Aufgabe ge-
stellt, drei Laufeinheiten pro Woche zu absol-
vieren. Unsere Grundfitness sollte damit ge-
halten werden, damit wir gewappnet sind für 
einen möglichen Start zur Fortführung der 
noch laufenden Saison. Zusätzlich dazu ver-
anstalteten wir seit Ende Februar einmal die 
Woche ein Cyber-Workout damit neben der 
Ausdauer, auch die Kraft und Stabilität nicht 
verloren geht bzw. ausgebaut wird. Trotz der 
Nachricht, die Ende März rausgekommen 
ist, dass die Saison annulliert wird, wurde an 
dem Plan festgehalten. 
Nach der Bewältigung dieses Plans wurde ein 
weiterer Fitnessplan von unserem aktuellen 
Trainer und dem neuen Trainerteam entwi-

ckelt, damit der Einstieg in die Vorbereitung 
auf die neue Saison leichter ist und bereits 
ein gewisser Fitness- und Kraftzustand vor-
ausgesetzt werden kann. Neben den bereits 
bekannten Cyber-Workouts beinhaltet die-
ser, zusätzlich geführte Läufe, die sowohl die 
Langzeit- als auch die Kurzzeitausdauer ver-
bessern sollen. 
Zusammenfassend kann dazu gesagt werden, 
dass wir ein großes Lob an unser Trainerteam 
aussprechen wollen, die trotz dieser schwie-
rigen Situation einen guten Plan entwickelt 
haben, wie wir uns fit halten, aber vor al-
lem auch weiter in Kontakt bleiben konnten, 
wenn auch nur virtuell. 
Am 01.06 war es dann endlich so weit. Der 
Kontaktsport wurde, passend zu unserem 
letzten Training unter unseren beiden Trainer 
Malte und Jens, wieder freigegeben. Für alle 
war es seit langem mal wieder ein schönes 
Gefühl nicht nur gegen den Ball zu treten, 
sondern auch mal einen Zweikampf zu füh-
ren. 
Unsere „Saison“ und damit die Verabschie-
dung unseres Trainerteams werden wir mit 
einem gemeinsamen Mannschaftswochen-
ende – natürlich unter Einhaltung aller ak-

Endlich wieder Fußball!
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tuellen Corona-Auflagen – verbringen. Auch 
auf diesem Wege wollen wir uns nochmal 
bei Jens und Malte für eine sehr erfolgreiche 
und schöne Zeit bedanken! Für die Zukunft 
wünschen wir Euch nur das Beste!
Die Vorbereitung auf die neue Saison mit 
unserem neuen Trainerteam um Nico, Bas 
und Yannick hat auch bereits begonnen. Bis 
zum Start der offiziellen Vorbereitung haben 
wir einen Fitnessplan mit geführten und ab-
wechslungsreichen Läufen erhalten. Zusätz-
lich dazu wird einmal die Woche auf dem 
Platz trainiert, damit wir uns nach langer Zeit 
ohne Fußball wieder daran gewöhnen kön-
nen. 
Neben dem Trainerteam können wir auch 
drei Verstärkungen bei uns begrüßen. Marco 
Kiewit und Jonas ter Horst stoßen von unse-
rer zweiten Mannschaft zu uns dazu. Mit Si-
mon Hennig dürfen wir ein für viele bekann-
tes Gesicht in unseren Reihen willkommen 
heißen. Simon hat das Fußballspielen beim 
TuS Gildehaus in der Jugend begonnen und 
kehrt nach einigen Jahren endlich wieder 
an den Romberg zurück. Wir wünschen den 
Dreien einen guten Start und natürlich viel 
Erfolg!
Die Vorbereitung wird aus einer Kombinati-
on aus Trainingseinheiten und einigen Test-
spielen bestehen. Auch ein Trainingslager 
darf dabei nicht fehlen. Dies wird an einem 

kompletten Wochenende stattfinden. An al-
len drei Tagen wird es mehrere Trainingsein-
heiten, sowie gemeinsame Mahlzeiten und 
ein Testspiel geben. 

Natürlich wird es, wie bei jedem Trainer-
wechsel, auch Änderungen geben. Das Trai-
nerteam hat sich dazu entschieden, eine 
zusätzliche Trainingseinheit in der Woche zu 
integrieren. Die Trainingstage werden Diens-
tag, Donnerstag und Freitag sein. 

Die Saison startet voraussichtlich An-
fang August. Der Ligamodus wurde 
auch bereits bekanntgegeben. Es wird 
18 Mannschaften in der Bezirksliga ge-
ben. In der Hinrunde wird es 17 Spielta-
ge geben. Nach der Winterpause wird 
die Liga aufgeteilt in eine Aufstieg- und 
eine Abstiegsrunde. 
Doch bis zum Ligastart wird die Mann-
schaft noch sehr viel Schweiß verlieren 
und alles daran setzen, dass man gut 
gewappnet für einen erfolgreichen Li-
gastart sein wird.  
Wir wünschen allen Mannschaften 
eine erfolgreiche Vorbereitung und na-
türlich weiterhin viel Gesundheit!

TuS 1. Mannschaft
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Unser Behandlungsangebot

Massagen, Kopfschmerz-Migränetherapie, 

Elektrotherapie, Nordic Walking, Hausbesuche

Traktion, Wärme-Kältetherapie,

Krankengymnastik, manuelle Lymphdrainage,

Mühlenstraße 10
48455 Bad Bentheim

+49 (0)5924 2994167
physio@chessa-lerch.de
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Zweite Mannschaft

Nachdem die letzte Saison 20/21 annulliert 
wurde, fiebern wir alle dem Beginn der neu-
en Saison entgegen.

Nach aktuellem Stand soll die Saison planmä-
ßig am 15.08 beginnen. 
Da die „Corona Regeln“ zuletzt in regelmäßi-
gen Abständen gelockert wurden, gehen wir 
davon aus, dass bald wieder ohne größere 
Einschränkungen trainiert werden kann und 
auch Freundschaftsspiele stattfinden wer-
den. 

Der offizielle Beginn der Vorbereitung ist für 
den 21.06 angesetzt. Im Schnitt finden dann 
drei Trainingseinheiten zzgl. einem Freund-
schaftsspiel statt. 
Um bei der Organisation von Freundschafts-
spielen flexibel reagieren zu können, wurden 
überwiegend vereinsinterne Spiele im Vor-
bereitungsplan integriert. 

FUSSbALL

Bis Mitte Mai wurde das Training der Zweiten 
komplett ausgesetzt und dann mit Laufein-
heiten begonnen. Erfreulicherweise wurde 
der Trainingsauftakt gut angenommen, zu-
dem gab es bis zuletzt keine Abmeldungen. 

Björn, Chris und Olli planen somit mit einem 
26 Mann starken Kader und sind nach starken 
Leistungen in den ersten Laufeinheiten guter 
Dinge, die Saison erfolgreich zu gestalten. 

Es bleibt abzuwarten, wo man sich nach die-
ser langen Pause in der Liga platziert. 
Fragen oder Anregungen können gerne an 
Björn Berg gestellt werden. Ansonsten hoffen 
wir euch bald wieder am Romberg zu sehen.        

Volker Berkemeyer 



31

Auch die Dritte ist wieder aktiv!

… wer trägt das schönste Trainingsoutfit in 
der Dritten? 
1. Torben Scharnhorst (8 Stimmen) 
2. Tim Katurbe  (7 Stimmen)
3. Tobias Moggert/Daniel Visscher   
   (2 Stimmen)

Weiße Socken sind sein Markenzeichen und 
auch ansonsten sieht Torben regelmäßig so 
aus, als ob er nach dem Training noch zur 
Karnevalsfeier des benachbarten Schützen-
verein müsste. Fehlende Kreativität und Ein-
fallsreichtum kann man hier jedoch nicht vor-
werfen. Tim auf Platz 2 präsentiert hingegen 
regelmäßig die neusten Trikots von Vereinen 
aus aller Welt, die andere nicht mal buchsta-
bieren können. 
 
… wer ist Schiedsrichters-Liebling? 
1. Dennis Jannsen (11 Stimmen)
2. Tobias Moggert (3 Stimmen)
3. Fabian Wunder  (2 Stimmen) 

Hier hat sich die Dritte deutlich auf Dennis 
festgelegt – auch wenn dieser eher der Lieb-
ling eines besonderen Schiris ist. Experten 
munkeln hier, dass der gleiche Geburtstag 
eine wesentliche Rolle spielen könnte. Zu 
ernst sollte man diese Ernennung nicht neh-
men, da der besagte Schiri den Vornamen 
unseres Stürmers regelmäßig durch „Kevin“ 
ersetzt. 

Liebe Freunde des runden Leders, 

es ist vollbracht: Der Nicht-Aufstiegs-Meister 
der vierten Kreisklasse hat nach Monaten 
sein Comeback auf dem grünen Gras des 
Mühlenbergs gegeben. So viele strahlende 
Gesichter, begeisterte Sprints und zauber-
hafte Traumtore sah man zuletzt als Philipp 
Lahm den Weltmeister-Titel 2014 in den bra-
silianischen Himmel reckte. 

Nach der letzten Ausgabe des ECHO wurde 
das Facebook-Postfach der Dritten (PS: liken 
& verfolgen) mit etlichen Anfragen geflutet, 
in denen die sportsbegeisterten Follower un-
seres Kanals weitere Vorschläge für Umfra-
gen in der dritten Mannschaft hinterließen.  

Da wir den Wünschen unserer Fans gerecht 
werden wollen und ansonsten auch nicht 
wirklich viel passiert ist, haben wir uns ent-
schlossen eine zweite Umfrage-Reihe inner-
halb der dritten Mannschaft zu starten. 

Teilgenommen haben diesmal 23 Sports-
kameraden und damit etwas weniger als in 
der letzten Runde. Wir bitten dies jedoch zu 
entschuldigen: Einige Spieler wollen in ihren 
Vorbereitungen für die neue Saison nicht 
mehr gestört werden und haben daher jeg-
liche Presseanfragen abgelehnt. 
Dennoch haben wir gefragt …

FUSSbALL
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… wer ist nach dem Training am schnellsten 
am Bier? 
1. Andre Stemberg-Deters   (5 Stimmen)
2. Dennis Jannsen/Denis Löchtenbörger   
     (4 Stimmen)
3. Daniel Visscher    (3 Stimmen)

In der Dritten gibt es manchmal (aber nur 
ganz selten!) nach dem Training noch ein iso-
tonisches Hopfengetränk. Während vorbildli-
che Spieler nach dem Training noch Hütchen 
einsammeln, Tore vom Platz tragen oder den 
Rasen mähen, sieht man die oben genannten 
Spieler im Anschluss an die letzte Einheit des 
Tages – in der Hoffnung auf ein eben solches 
Getränk - mit einer Geschwindigkeit vom 
Platz rennen, die man während des Trainings 
nur selten sieht.  
 
… wer steht am häufigsten im Abseits? 
1. Julian Pott  (11 Stimmen)
2. Dennis Janssen  (6 Stimmen)
3. Tim Katurbe  (3 Stimmen)

Wenig überraschend betrifft diese Katego-
rie vor allem unsere Offensiv-Spieler. Julian 
hat dabei noch Glück – er ist manchmal so 
schnell, dass die Schiris gar nicht wahrneh-
men können, von wo er denn nun wirklich 
gestartet ist. Gut, dass es in der 4. Kreisklasse 
noch(!) keinen Videobeweis gibt. 

… wer erfindet die besten Ausreden, um 
nicht zum Training zu kommen? 
1. Oliver Schmedding (6 Stimmen) 
2. Mattis Blume   (5 Stimmen) 

3. Tobias Moggert (4 Stimmen) 

Über die Trainingsbeteiligung können wir 
uns wirklich nicht beschweren, immerhin 
können wir regelmäßig zum Abschluss ein 
Spiel 11 vs. 11 machen. Dennoch bringt 
auch uns die ein oder andere Begründung, 
warum man nicht zum Training kommen 
kann, immer wieder zum Schmunzeln.  
Eine Zusammenlegung der „Ausreden“ un-
serer drei Platzierten würde wohl so lauten:                                                            
„Ich baue gerade ein Haus im Zoo in Hanno-
ver“. 
… wer schießt das erste Saison-Tor nach dem 
Lockdown? 
1. Tim Katurbe  (6 Stimmen)
2. Dennis Janssen  (3 Stimmen) 
3. Viele weitere Kandidaten   
   (2 Stimmen) 

Die Dritte ist heiß auf die Rückkehr in den 
Wettkampf-Modus. Daher wollte man sich 
hier nicht wirklich auf einen Torschützen fest-
legen. Sollte Tim seinen Lauf aus der Vorsai-
son fortsetzen können, darf man aber sicher-
lich mit ihm rechnen. 

Damit endet dann auch unsere zweite Um-
fragerunde – wir hoffen sehr, dass wir beim 
nächsten Mal wieder von faszinierenden Fuß-
ballfesten, sensationellen Seitfallziehern und 
zuckersüßen ZuNullSerien berichten können. 

Auf bald! 
Eure Dritte
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Golden Oldies!
Frauenfußball - Wir stellen uns vor!

Warum?
Trotz Corona haben wir zusammengehalten 
und Kontakt gehabt. Wir hatten sogar eine 
super geile Challenge. Kati hatte viel organi-
siert.
Ich habe als Holländer, wie ihr lesen könnt in 
meinem gut geschriebenen Text, als fauler 
Sack, Spaßvogel, aber immer bereit für eine 
Mannschaft einzustehen, mitgemacht.
 
Was haben wir gemacht?
Zwei Gruppen haben gegeneinander einen 
Wettkampf bestritten. 
Es ging darum, Punkte zu sammeln bei fol-
genden Disziplinen:

4 km Laufen/Wandern   1 Punkt
8 km Inliner     1 Punkt
10 km Fahrrad    1 Punkt
20 km E-Bike    1 Punkt
 

 

Femke und Tanja waren fleissig. Leider hat Femke auf-
gehört.

Wer sind wir?
Wir sind fünfzehn gut gelaunte Frau-
en, die gerne Fussballspielen möchten. 
Früher waren wir lediglich Intersesentinnen. 
Einige von uns durften aus gesundheitlichen 
Gründen nicht spielen oder hatten andere 
Gründe. Sie sind lieber wandern gegangen 
oder haben aus anderen Gründen mit dem 
Fußball aufgehört. 

Unser Motto?
Alle sollen dabeisein! 
Hauptsache mit vielen Frauen Spass haben!  

Nach den Sommerferien starten wir unser 
Training. Eigentlich wollten wir schon viel frü-
her beginnen, aber dann kam Corona. 

Um uns vorzustellen möchten wir ein paar 
Fotos und Zeilen über uns veröffentlichen. 
Gruppenfotos oder einzelne, Hautpsache 
es ist vonjedem etwas dabei. Und wenn ein 
Foto nicht drin ist, kommt es in der nächsten 
Ausgabe des Mühlenberg-Echo.

 Jeanette und ich bei meinem Geburtstag. 

Manche frauen kenne ich schon länger, und 
überall sind wir kurz mit der rosa Limo vorbei 
gefahren. 
Bei Erna, Jennifer, Marloes und Chantal war 
es auch lustig!

FUSSbALL
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Ihr Spezialist für die „Grifflose Küche“

Jetzt sportliche Preise sichern

www.kuechenland-aehlen.de

Ihr Fachberater im Außendienst
jetzt auch online erreichbar!
• Wichtige Produkte und Services
für Privat- und Firmenkunden einfach erklärt

• Schnell alle Kontaktdaten auf einen Blick
• Termin vereinbaren
oder direkt Mitglied werden

Lambert Banneke

Tel.: 05921 /17656531
Mobil: 0152 /0156 4622
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Auch Anna, Tanja, Marloes und Petra K waren dabei.
Anna Lammers versucht jetzt auch Fußball zu spielen. 
Sie freut sich auf eine lustige Runde.

Wir haben sogar noch eine Petra. 
Sie über sich: „Hallo, mein Name ist Petra Hu-
iskers, 39 Jahre alt und ich wohne mit mei-
nem Mann und 2 Mädels in Gildehaus.
Ich habe in meiner Jugend von der Schule aus 
ein bisschen Fußball gespielt und eine kurze 
Zeit an der Linie bei meiner Tochter gestan-
den.
Und jetzt versuche ich es auf dem Feld!“

Wie war es?
Im Anfang war Gruppe 2, Mit Chantal, Ellen, 
Petra und Kati viel zu stark.
Ich war ja in Gruppe 1 mit Petra K, Marloes, 
Femke.

Was macht man dann?
Als Trainer Vorbild sein. Gasgeben, Gruppe 
zusammenreißen. Punkte sammeln. Und Hu-
mor ausstrahlen. Weil:  Spaß soll sein. Und 
es klappte. Aber da kam meine Verletzung. 

Tipp: Gib als Trainer ein gutes 
Vorbild, aber werde nicht zu 
übermütig. Wir sind ja über 
35?? Oder??? Obwohl meine 
Gruppe top fit war. Oder???
Aber da haben Anna und Tan-
ja uns unterstüzt. Ich habe 
nur deligiert. Jennifer, die eh 
schon aus Spaß in der Gruppe 
2 mitgelaufen hatte, ohne da-

für Punkte zu bekommen, lief jetzt für Grup-
pe 2, um wohl die Punkte zu bekommen. So 
ging es 5 gegen 5 weiter. 

Petra K eine ganze fitte biene. Hat viel gemacht.

Gelacht????
Das haben wir! Bis zum letzen Tag haben wir 
es ihnen schwierig gemacht. Die dachten 
sogar am letzten Tag noch extra laufen zu 
müssen. Aber da muss mann mich kennen. 
Verarschung. Einfach die falsche Punktanzahl 
hinschreiben, und zum Schluss erst die richti-
ge. Einfach zu tun ob man als Gruppe wieder 
ganz viel gemacht hat. Also Gruppe 2 gewon-
nen und verdient. Trotzdem war es bis zum 
Schluss spannend. Aber zum Schluss muss 
eine kleine Verarschung eben sein. Bis zum 
letzten Tag waren wir seriös, aber wir wollten

FUSSbALL
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fen wir ja wieder mehr machen. 
Am 25. Juni gehen wir Essen bei Hesselink. 
Und dann geht es nach den Ferien richtig mit 
Fußball los! Also wer möchte, kann gerne 
dazukommen. Fußball spielen braucht man 
nicht zu können. Der Großteil wird einmal in 
der Woche Fußball trainieren, aber manche 
machen auch nur weiter mit Wandern etc.
In unserem Alter kann man alles machen und 
lernen, oder???? 

Golden Oldies?
Ja etwas, das ist etwas, das man nicht verpas-
sen sollte. Jeder kann dabei sein. Sogar ich. 
Hauptsache Spaß.

FUSSbALL

denen nicht gleich das Gefühl geben, gewon-
nen zu haben. 
Glückwunsch Gruppe 2! Top gemacht mit 115 
Punkten gegen 101,5 gegen unsere Gruppe.

Ab und zu wird einer getrunken, sagt Tanja van der Wei-
de.

45 Jahre ist sie, schon seit Jahren Familienmit-
glied beim TUS und jetzt probiert sie es auch 
einmal als aktives Mitglied bei den Golden 
Oldies. Ihre Ambitionen sind, neue, nette Leu-
te kennenzulernen und gemeinsam Sport zu 
treiben.
Die “dritte Halbzeit” ist auf jeden Fall ihr Ding.

Danach?
War es ruhig. Aber mann muss ja am 
Ball bleiben. Also keine Challenge, aber 
gemütlich viermal wandern. Bald dür-

Ellen, Femke, Chantal, Jennifer und Heiderun sind wie-
der sportlich.

Heidrun, Marloes, ich, Jennifer, 
Chantal, Femke, Ellen. Noch eben 
ein kleines Gruppenfoto. Alle 
zusammen kommen bald zum 
Sportplatz.
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Haha. Erna und Ellen. Sorry geklaut. Aber wie 
ihr seht, sind die beiden immer gut drauf. 
Erna sehr sportlich??? Ellen habt ihr ja gese-
hen. 
Carola und Tanja B. sind leider noch nicht 
dabei gewesen. Wir hoffen, sie bald da-
bei zu haben. Aber auch da machen wir 
keinen Druck. Jeder kommt wie es passt.  
 
Ich wünsche euch allen ein schönen Som-
merurlaub. Meldet Euch gerne bei mir, 
wenn ihr meint, dabei sein zu wollen. 

Email an: daanbakker1975@hotmail.nl oder 
fragt in der Geschäftssstelle des TuS Gilde-
haus.

Daniëlle Bakker

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Zum Ferienpark 1 · 48455 Bad Bentheim · www.badepark-bentheim.de

FUSSbALL
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Euer Fahrradexperte
in Bad Bentheim!

05922 904299 www.nyhoegen.comNeustadtstraße 1-3

Am besten Wessmann.
Am besten Wessmann.
Neubau?

Lingen Bernardstr. 46  0591-71010 
Salzbergen Nordmeyer Str. 1 05976-9020
Bad Bentheim Rheiner Str. 10 05922-2157
wessmann.com info@wessmann.com

·  Hoch- und Tiefbau

·  Holz und Dämmstoffe

·  Türen und Böden

·  Schließtechnik

·  Baucontainer

·  Aufmaß und Montage

·  Dach und Fassade

·  Gartengestaltung

·  Innenausbau

·  Gasfl aschen

·  Logistik

·  Gutscheine
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Liebe Sportler*innen, Eltern, Trainer und Be-
treuer,
 
wir möchten euch gerne darüber informie-
ren, dass wir im Rahmen einer gemeinsamen 
Klausursitzung mit den Verantwortlichen 
der SG Bad Bentheim und des TuS Gilde-
haus folgende Beschlüsse gefasst haben: 
 
Zur kommenden Saison 2021/2022 wird die 
JSG Gildehaus/SGB im Jungs-Bereich aufge-
löst und die Mannschaften werden zukünftig 
als TuS Gildehaus am Spielbetrieb teilnehmen. 
 
Die Teilnahme am Spielbetrieb wird für 
die Kinder/Mitglieder der SG Bad Ben-
theim über eine Gastspielerlaubnis ge-
regelt, dies ist bereits verbandlich mit 
dem Spielausschuss des NFV abgeklärt. 
 
Es ist somit kein Vereinswechsel notwen-
dig! Die Vereinszugehörigkeit ist einzig und 
allein von Eltern und Kindern zu treffen. Es 
wird seitens der Vereine keine proaktive Ab-
werbung von Mitgliedern unternommen. 
 
Im Mädchen-Bereich wird die JSG Gil-
dehaus/SGB fortgeführt (teilweise in zu-
sätzlicher Kooperation mit dem SV SuSa). 
 
Die Kräfte sollen hier unter der Regie 
der SG Bad Bentheim gebündelt und er-
folgreich fortgeführt werden, um den 
Mädchenfußball in unserer Stadt wei-
terhin aufrecht erhalten zu können. 
 
Es ist somit kein Vereinswechsel notwen-
dig! Die Vereinszugehörigkeit ist einzig und 
allein von Eltern und Kindern zu treffen. Es 
wird seitens der Vereine keine proaktive Ab-
werbung von Mitgliedern unternommen. 

Auf Initiative des Jugendfußballvorstands des 
TuS Gildehaus wurde die Auflösung der JSG 
mit den Verantwortlichen der SG Bad Ben-
theim besprochen, um die Organisations-
strukturen zu verschlanken und Arbeitsab-
läufe zu optimieren. Diesem Wunsch wurde 
seitens der SG Bad Bentheim entsprochen 
und allen Beteiligten war dabei wichtig, dass 
diese Veränderungen nahezu „geräuschlos“ 
verlaufen und der Trainings- und Spielbetrieb 
wie gewohnt für alle Kinder und Jugendlichen, 
aber auch für die Trainer und Betreuer fortge-
führt werden kann. Im Rahmen einer weiter-
hin kooperativen Zusammenarbeit werden 
sich alle Verantwortlichen mit Herzblut und 
Motivation darum bemühen, dass unseren 
Kindern bestmögliche Rahmenbedingun-
gen zur Verfügung gestellt werden, damit 
sie viel Freude und Spaß am Fußball haben. 
  
Unterstützt uns bei diesem nicht immer 
ganz leichten Unterfangen. Jede Form von 
Engagement (Eltern-Taxi, Wäsche-Ser-
vice, Cheerleader*in, Kuchenverkäufer*in, 
Eventmanager*in, Zirkusdompteure, 
Weltmeistertrainer*in – alles ist herzlich 
willkommen). Wir wissen, dass dies in unse-
rer heutigen Gesellschaft nicht einfach und 
„Zeit“ ein rares Gut ist. Bitte seid euch aber 
immer bewusst, dass das alles nur mit viel 
Engagement vieler Menschen möglich ist. 
Unser Dank gilt all denen, die unsere Verei-
ne bereits jetzt mit ihrem Engagement berei-
chern und die jeden Tag dafür sorgen, dass 
unsere Kinder zufrieden und fröhlich sind 
(auch wenn man mal verliert). Meldet euch 
daher gerne, wenn auch ihr ein Teil unseres 
Vereinslebens werden wollt. Gerne gestalten 
wir Engagementfelder individuell auf euch 
zugeschnitten. Teilt uns daher einfach eure 
Zeitressourcen mit, die ihr in eurer aktuellen 

Änderungen in der Fußball-Jugendspielgemeinschaft

JUGEnDFUSSBALL



40 JUGENDFUSSbALL

Lebenssituation einbringen könnt. Wir ver-
sprechen, ihr werdet es nicht bereuen und 
auch selber Spaß an diesen Aufgaben haben. 
  
Eure Ansprechpartner*in (kaum zu glauben, 
sie machen dies freiwillig und unbezahlt – 
manchmal könnte man das fast vergessen): 
 
TuS Gildehaus (schwerpunktmäßig verant-
wortlich für den Jungs-Bereich):
Uwe Leferink & Jürgen Luksherm (sowie das 
Vorstandsteam der Jugendfußballabteilung 
des TuS Gildehaus) 
Kontaktdaten:
 
Uwe Leferink: 
uleferink@web.de 
und 0172/8022969 bzw. 05924-5017 

Jürgen Luksherm: 
familie.luksherm@outlook.de 
und 01522/1640093 bzw. 05924-1497 

SG Bad Bentheim (schwerpunktmäßig ver-
antwortlich für den Mädchen-Bereich):
Heike Frisch & Sven Hollmann (sowie das 
Vorstandsteam der SG Bad Bentheim)
Kontaktdaten: 
 
Heike Frisch: 
heike.frisch554@gmail.com 
und 0151-59228262
 
Sven Hollmann:
sven.hollmann96@web.de
und 0157-88780966

Gerne stehen wir euch für Fragen oder 
Anmerkungen jederzeit zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf die neue Saison! 
 
Mit sportlichen Grüßen
 
Fußballjugendvorstand TuS Gildehaus 
Vorstand SG Bad Bentheim

Über den Kinder- und Jugendfußball hinaus bleibt es natürlich 
auch dabei, dass die Damen-Mannschaften eine Kooperation bei-
der Vereine bilden und auch die Reisemannschaft läuft bereits 
seit 2014 in Kooperation zwischen den älteren Fußball-Männern 
des TuS Gildehaus 1906 e.V. und der SG Bad Bentheim 1979 e.V.!!!  
Auch in einem dieser Teams dürft ihr gerne Eure neue Heimat fin-
den!!!
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Nachdem die aktuelle Spielzeit aufgrund des 
aktuellen Pandemie-Geschehens vorzeitig 
beendet wurde, treiben die Jugendabteilun-
gen der beiden Vereine TuS und SuSa Ihre 
Planungen voran. 

Am Tag des Abbruchs belegte die Gildehau-
ser B1 den ersten Platz in der Bezirksliga. 
Viele Spieler der aktuellen Mannschaft befin-
den sich im Altjahrgang und spielen nächstes 
Jahr für die A1 um Trainerquartett Weinberg-
Brandt-Brandt-Vrielink. 

Ähnliche Gegebenheiten gab es bei der B1 
des SV SuSa. 

Partnerschaftliche, zielführende und vor al-
lem harmonische Gespräche zwischen den 
Jugendleitungen um Uwe Leferink, Jürgen 
Luksherm sowie Steffen Schevel und René 
Feldhues führten relativ schnell zu einer Ko-
operation, die es beiden Vereinen ermög-
licht, ihre talentiertesten Spieler auf einem 
angemessenen Niveau im Hobbybereich 
weiterzuentwickeln und sowohl in Gilde-
haus als auch bei SuSa können dadurch viel 
mehr Jugendliche ausreichend Trainings- und 
Spielmöglichkeiten auf ähnlichen Niveau er-
möglicht werden, da beide jeweils eine ei-
gene weitere B Jugend Mannschaft melden 
können. 

Das zukünftige Trainerteam um Cheftrainer 
Hendrik Tüchter, der vom FC Schüttorf 09 zur 
JSG kommt, wird von Dennis Große-Venne-
kate (SuSa) und Daan Koning (TuS) komplet-
tiert. 
Alle drei Trainer haben die Ausbildung einer 
Trainer-Lizenz genossen oder sind gerade da-

Hendrik Tüchter, Dennis Große-Vennekate und Daan Koning 
als Trainer vorgestellt 

TuS Gildehaus und SV Suddendorf-Samern kooperieren für 
ein Jahr in der B-Jugend Bezirksliga

bei diese zu erwerben.
Betreuer wird der bereits seit 2009/2010 in 
dieser Funktion aktive Thomas Wewel (TuS). 
Trainiert wird künftig jeweils einmal wö-
chentlich in Gildehaus und in Samern. 

Jugendleiter des SV Suddendorf-Samern 
Steffen Schevel und René Feldhues: Wir sind 
schon seit einigen Jahren im engen, freund-
schaftlichen und vertrauensvollen Austausch 
mit den Verantwortlich des TuS Gildehaus, 
speziell mit Jugendleiter Uwe Leferink. Auch 
aus der persönlichen Erfahrung heraus, durch 
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Spieler und Trainer, die bereits im jeweils an-
deren Verein gespielt oder trainiert haben 
oder dies noch tun, wissen wir, dass sich unse-
re Vorstellung vom Fussball und vom Vereins-
leben insgesamt sehr ähnlich sind. Als Uwe 
Leferink im vergangenen Jahr mit der Idee 
einer Spielgemeinschaft mit SuSa Beteiligung 
auf Bezirksebene auf uns zukam, konnten 
wir nach guten und positiven Gesprächen im 
Vorstand und mit den betreffenden Jugend-
spielern und ihren Eltern, relativ schnell eine 
Zusage für die Zusammenarbeit geben, zumal 
wir darüber hinaus weiterhin eine eigenstän-
dige B-Jugend für den Spielbetrieb melden 
können. Somit können wir allen Jugendlichen 
ausreichend Betreuung, Trainings- und Spiel-
zeit gewähren. 

Für den SuSa-Part im Trainer-Team konnten 
wir Dennis Große-Vennekate gewinnen. Den-
nis durchlief sämtliche Jugendmannschaften 
in unserem Verein und spielt aktuell in der 
ersten Herren. Seine Erfahrungen aus dem 
Senioren-Bereich werden sicherlich ein wei-
teres Plus für die Jungs sein. Als Trainer hat 
er bereits einige Jugendmannschaft bei SuSa 
trainiert. Aktuell befindet er sich in der Aus-
bildung zur C-Lizenz, die er im Sommer ab-
schließt .

JUGENDFUSSbALL

Thorsten Schüttmann
Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990
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die Sicherheit wieder nicht aus den Augen 
verlieren. Endlich mal wieder richtig austo-
ben, wieder ein tolles Gemeinschaftsgefühl 
erwecken mit vielen besonderen Momenten 
und diese genießen können. Die Werte des FC 
St. Pauli decken sich mit der TuS Philosophie 
und da ist erneut ein tolles Camp zu erwar-
ten.

Sowohl was die Ausstattung als auch die je-
weiligen Abläufe der St. Pauli Camp’s betrifft, 
gilt, dass hier jeweils neue Kollektionen und 
flexible Programme präsentiert werden, so 
dass es nie langweilig wird. Eure Verbesse-
rungsvorschläge die in den Bewertungen 
aufgeführt wurden oder auch an uns wei-

Während der Schulferien haben alle Mäd-
chen und Jungen zwischen 6 und 13 Jahren
vom 23. - 25.8.2021  die Möglichkeit, sich 
wie ein richtiger Fußballprofi zu fühlen!

Endlich hat sich die Pandemie-Lage entspannt 
und die unendlich langen tristen Monate lie-
gen hinter uns und immer mehr Normalität 
kommt zurück. Daher möchten wir nun be-
ginnen, forscher für unser diesjähriges Fuß-
ballcamp zu werben.
Die Zahl der Anmeldungen ist bereits stark 
angestiegen und es wird auf jeden Fall unter 
den Umständen der letzten Monate ein gut 
besuchtes Camp werden.

Viele Kids leiden unter den Einschränkungen 
der Pandemie und landen immer häufiger 
vorm Fernseher, der X Box, Handy etc. und 
es gilt in den nächsten Monaten, gemeinsam 
mit Euch Eltern, eure Kids wieder zu motivie-
ren und wieder sportlich zu werden.

Seit Mitte März ermöglicht euch der TuS be-
reits nach den jeweiligen vorgegebenen Re-
geln der Corona-Verordnungen, wieder das 
Training und erste Freundschaftsspiele.

Das anstehende Camp soll dann jetzt helfen, 
ein großes Feuerwerk zu entfachen und neue 
Begeisterung für das runde Leder und den 
Spaß mit der Mannschaft auslösen.

Wir möchten, dass eure Kinder im Spätsom-
mer 2021 drei Tage Normalität bei einem 
echten Highlight erleben und werden uns 
dafür viele Gedanken machen, um sie richtig 
glücklich zu machen und dabei soweit nötig 

Sechstes Fußballcamp beim TuS Gildehaus

ST. PAULI-STIMMUnG AM ROMBERG

Spaß mit der Fußballschule „FC St. Pauli-Rabauken“

JUGENDFUSSbALL
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tergetragen wurden, werden natürlich auch 
bestmöglich umgesetzt. Für weitere Ideen ist 
es auch nicht zu spät.

Verlassen können wir uns als Kooperations-
partner auch darauf, dass wir (und damit 
eure Kinder) vom Teilnahmebeitrag auch ma-
teriell profitieren.

Ca. 40 € in Form der persönlichen Ausstat-
tung für jedes Kind, zusätzlich erhalten wir als 
Gruppe wieder DerbyStar Bälle, FUNinó Tore, 
Trainer Schulungen und darüber hinaus wird 
eine Mannschaft (Stand Saison 2020/2021) 
ausgelost mit einer prozentual Beteiligung 
von 60% (plus x).

Bereits erreicht haben diesen Wert unse-
re aktuelle F2 und Mini 1 (2014er) und so-
mit hat jedes angemeldete Kind der beiden 
Teams bereits die große Chance. Die ausge-
loste Mannschaft (nur angemeldete Kids!) 
bekommt  Freikarten für ein St. Pauli Heim-
spiel und darf mit den Profis aus dem Kult-
club ins Stadion einlaufen.
Die Umsetzung erfolgt, sobald es Corona 
wieder zulässt und da haben wir dann zu er-
mäßigten Preisen auch weitere Optionen für 
mehr Kids.
Die Bustour nach Hamburg ist dann hoffent-
lich in nicht all zu ferner Zukunft ein Event für 
unsere Gildehauser Fußballjugend.
Nach dem Camp bekommen wir je nach Be-
teiligung von St. Pauli auch noch großzügige 
Zuschüsse für den ganzen Aufwand, den wir 
betreiben.

Insgesamt also wirklich ein tolles Gesamtpa-
ket und die Chance durch FUNinó unseren 
Kids bessere Entwicklungschancen und mehr 
Spaß zu schenken.

Die FC St. Pauli-Rabauken sind also im Som-
mer erneut zu Gast beim TuS Gildehaus.

Damit findet bereits das sechste Camp seit 
2011 beim TuS statt. 2x war die Fußballschule 
von Hannover 96 inGildehaus, dann zweimal 
die des VfL Bochum und jetzt auch zum zwei-

ten Mal der Kultclub, Weltpokalsiegerbesie-
ger aus Hamburg.

Der FC St. Pauli lebt als einer der ersten Pro-
fivereine bereits seit Jahren das FUNinó Kon-
zept was auch vom DFB immer mehr geför-
dert wird und auch andere große Vereine wie 
zum Beispiel CF Barcelona praktizieren. Dort 
wird das Konzept FUN (Spaß) Ninó (Kind) be-
reits seit 25 Jahren in deren Jugendabteilung 
gelebt.

Unsere Jugendlichen (D-, C- und B Jugend) 
haben auch die Möglichkeit ein Powercamp 
des FC St. Pauli während der Zeit zu erleben. 
Das können wir auch noch 6-8 Wochen vorm 
Camp dann dementsprechend umbuchen las-
sen. Es sind auf jeden Fall dafür mindestens 
12 Anmeldungen dann erforderlich.

Während der Schulferien haben alle Mädchen 
und Jungen zwischen 6 und 13 Jahren vom 
23. - 25.8.2021 die Möglichkeit, sich wie ein 
richtiger Fußballprofi zu fühlen.
Für 129 € (musste nach 5jähriger Konstanz 
aufgrund steigender Kosten angepasst wer-
den) erhält jeder Teilnehmer eine FC St. Pauli 
Rabauken-Ausrüstung (diese besteht aus ei-
nem tollen Trikotsatz der Fußballschule mit 
eigenem Wunschnamen und –nummer, ei-
nem Sportbeutel, einer Trinkflasche und ei-
nigen Kleinigkeiten). Die Kollektion wird jähr-
lich erneuert! Darüber hinaus können sich die 
Teilnehmer in der Zeit von 9.30 Uhr bis 16.00 
Uhr auf ein spannendes Fußballtraining von 
qualifizierten Jugendtrainern sowie die ein 
oder andere tolle Überraschung und jeden 
Tag ausreichend Getränke und ein warmes 
Mittagessen in unserem TuS Heim freuen.

Die Fußballschule ist für die Teilnehmer die 
Möglichkeit, die Welt eines Fußballprofis ken-
nen zu lernen. Teamgeist, soziale Kompeten-
zen, Fairness, Respekt und Toleranz sind hier-
bei wichtige Werte und deren Vermittlung 
Ziele der Fußballschule. Alle Kinder erwartet 
jede Menge Spaß, Fußball und natürlich der 
FC St. Pauli, d.h. neben dem Training mit dem 
runden Leder haben wir uns eine Menge Ak-
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tivitäten rund um den Fußball und den FC St. 
Pauli ausgedacht.

Die Anmeldung ist über das Internet mög-
lich, unter der Adresse 

www.rabauken.fcstpauli.com
finden Sie alle relevanten Informationen.

Wichtiger Hinweis: Aufgrund der aktuellen 
Corona Pandemie ist eine begrenzte Teilneh-
merzahl abgesprochen worden, damit dann 
auch alle angemeldeten Kids dabei sein kön-
nen und es mindestens genau so schön wie 
im ersten Jahr wird. Fest steht auch – 2022 
wird es in dieser Form kein Camp geben. 
Da haben wir andere Ideen und werden die 
Euch zu gegebener Zeit rechtzeitig vorstellen.

Uwe Leferink, Jürgen Luksherm
(Jugendleiter TuS Gildehaus)
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B1 – Bezirksliga Weser-Ems
hier jedoch keine Optionen zu, so dass wir 
im Sommer als zukünftige A1 wieder in der 
Kreisliga an den Start gehen werden. 

Ende Mai fand ein erstes Treffen der noch 
alten B1 und zukünftigen A1 am Mühlen-
berg statt. In einem teaminternen Freund-
schaftsspiel, unter souveräner Schiedsrich-
terleitung von Nico Weusmann, gewann „TuS 
Gildehaus“ nach Elfmeterschießen gegen 
„Eintracht Nordhorn“. Dennis Becker hatte 
„Eintracht NOH“ in der regulären Spielzeit 
mit einem Doppelpack 2:0 in Führung ge-
schossen, Daris Salkovic und Niklas Stege-
merten konnten jedoch ausgleichen. 
Anfang Juni fand dann die letz-
te Trainingseinheit unter / mit un-
serem Coach Nico Weusmann statt.  
 
Die Jungs, inkl. Coach Weini und Niklas, wur-
den nochmal richtig gefordert – wer hätte bei 

So langsam nimmt das (Fußball)Leben end-
lich wieder etwas Fahrt auf … =) 

Leider wurde die erste Bezirksligasaison un-
serer Truppe pandemiebedingt abgebrochen 
– mit vier Siegen aus vier Spielen (darunter 
zwei Toptitelanwärter!) und einem Torver-
hältnis von 19:4 wären wir den Weg gerne zu 
Ende gegangen.

Auch der Bezirkspokal fiel der Pandemie zum 
Opfer. Hier wurden mit dem VFL WE NOH ein 
weiterer Topfavorit der Bezirksliga sowie mit 
der JSG Obergrafschaft sogar ein Landesligist 
aus dem Wettbewerb „geschossen“! Wer 
weiß, was da noch alles möglich gewesen 
wäre…!?!

Uwe Leferink hat für die kommende Saison 
alles versucht, uns als Bezirksligamannschaft 
zu melden. Leider lassen die Regularien 

Mannschaftsfoto Freundschaftsspiel
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Nico auch was anderes erwartet …
Zwei Teams kämpften in verschiedenen Diszi-
plinen um den „Jonas-Kretlow-Cup“ – Jonas 
selbst hielt derweil das Geschehen auf dem 
Platz in Bild und Ton fest.

Lieber Nico, auch an dieser Stelle möchte 
sich das ganze Team, inkl. Eltern, nochmal 
ganz herzlich für Dein Engagement bedan-
ken! Neben Marcus (und in jüngerer Zeit 
natürlich auch Niklas) hast Du das „Trai-
nerteam Weini“ einige Jahre super erwei-
tert – insbesondere im taktischen Bereich 
haben die Jungs einiges für ihre zu-
künftige „Fußballerkarriere“ gelernt.  
Selbst als hauptverantwortlicher Trai-
ner der U19 Landesligatruppe von 
Vorwärts NOH, hast du es dir nicht 
nehmen lassen, mindestens einmal 
die Woche auch bei uns auf dem Trai-
ningsplatz zu stehen und hast zudem 
so gut wie kein Spiel verpasst!! So 
manchen Titel haben wir gemeinsam 
in den Jahren geholt und so manch 
lustigen Abend durften wir zusam-
men verbringen … =)

Im Alter von 10 Jahren hast du dich 
bereits beim TuS in der Jugendarbeit 
eingebracht und Zitat „angefangen 
Hütchen aufzustellen“  - 13 Jahre und 
einige Erfahrungen, Titel und Aus-
zeichnungen später, und immer noch 
mit erst 23 Jahren, bist du ab jetzt zu-
sammen mit deinem Trainerkollegen 
Bas Matron für unsere I. Senioren-
mannschaft verantwortlich. Für die 
neue Hausforderung wünschen wir 
dir / euch ein gutes Händchen und na-
türlich viel Erfolg – und nicht zuletzt 
einen Mannschaftsbetreuer, der sich 
auch weiterhin um deine „verlegten / 
verlorenen“ Utensilien wie Schlüssel, 
Handy, Portemonnaies uvm. küm-
mert!!!!!  =)

Hier noch ein paar Eindrücke von der 
letzten Einheit:

Trainingsanweisung Nico

Abschlussgruppenbild Trainingsspiel

Trainer- u. betreuerteam

JUGENDFUSSbALL
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Damit Nico uns nicht so schnell vergessen 
wird, haben wir ihm für die nächsten beiden 
Jahren Kalender mit Foto´s aus der gemein-
samen Zeit übergeben – auch Nico hat uns 
überrascht mit einem Teamfoto der zurück-
liegenden Bezirksligasaison.

Erfreulicherweise konnten wir Sven Brandt 
für unser A1 Trainerteam gewinnen. Herzli-

Abschiedsworte der Mannschaftskapitäne und Nico

chen Willkommen Sven, wir freuen uns auf 
eine erfolgreiche und gute Zusammenarbeit! 

Somit besteht das Trainerteam nun aus den 
„Gebrüdern Brandt (Niklas u. Sven) und na-
türlich weiterhin Marcus Weinberg. Betreu-
ertätigkeiten übernimmt weiterhin Thomas 
Vrielink. 

Unseren B1 Saisonabschluss hoffen wir An-
fang Juli feiern zu können – unsere Spieler 
Oskar Plowens, Sven Lippok und Niklas Ste-
gemerten werden noch ein Jahr in der B-Jgd. 
spielen und somit auch weiterhin auf Be-
zirksebene vertreten sein. Auch euch Dreien 
wünschen wir natürlich alles Gute und ver-
sprechen euch, alles daran zu setzen, das wir 
im Sommer 22´ wieder gemeinsam als A1 im 
Bezirk auf Punktejagd gehen können!!

Auf das wir bald wieder viele Zuschauer bei 
unseren Spielen begrüßen können – wir freu-
en uns schon sehr darauf - bleibt gesund!

Euer B1 Trainer- u. Betreuerteam
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C-Jugend – Neustart in verschiedenen Varianten

Laptop aufklappen, Zoom-Link anklicken und 
wie jede Woche startete unser Home-Trai-
ning. Liegestützen, Sit-ups, Burpees und alles 
andere bis der Bizeps brennt. 
So sah unser Training drei Monate in diesem 
Jahr aus. Dann durften wir endlich wieder auf 
dem Platz. 
Maximal 20 Personen pro Trainingseinheit, 
für alle unter 15 Jahren.
  
Wir, eine C-Jugend mit 26 Kids und 4 Trainern 
standen vor der nächsten Herausforderung 
und es entstanden Trainingsgruppe A und B. 
Ein paar Wochen gefühlte positive Entwick-
lung, die dann wieder in eine neue Regelung 
umschlug. 
Maximal 5 Spieler, ohne Kontakt und Test-
pflicht für die Trainer. 

Somit starteten die nächsten Wochen Trai-
ning bei denen die Trainer dienstags von 17.00 
Uhr – 20.00 Uhr auf dem Platz standen, um 
den Jungs ein passendes Angebot zu bieten.  
Und Donnerstag? Da war wieder vor dem PC 
pumpen angesagt, bis der Bizeps brannte. 

Seit Mitte Mai kam wieder Normalität ins 
Training und wir konnten wieder mit allen 
zusammen trainieren. Spielchen, Ankacken 
oder Schwarzwald fanden sich immer häu-

figer im Training wieder. Ein-
fach, weil wir Trainer vor 

jedem Spieler den Hut 
ziehen, der nach 2 

Saisons, die man 
einfach nur als 
„Anders“ be-
zeichnen kann, 
noch dabei-
geblieben ist 
und weiter mit 

Freude zum Platz 
kommt. 

JUGENDFUSSbALL

Anfang Juni löste sich Gruppe langsam in 
die neuen Mannschaften auf und die neuen 
Jungs der C-Jungend 21/22 stießen dazu. 
Am 19.06 machen wir einen Abschluss mit 
der C-20/21.
  
Fahrradrallye mit vier Stationen, einzelnen 
Spielen und gutem Essen. Zum Abschluss 
kriegen auch einige Jungs nach einem Mann-
schaftsvoting einen Preis überreicht: 

1. Auf den meisten Partys zu finden ist Hidde.

2. Den größten Holzfuß hat Tjorben.

3. Unser Trainingsweltmeister ist Noah.

4. Der Ausredenkönig ist Maik.

5. Unser Kreisliga-Ronaldo ist Max B.

6. Das meiste Gesundheitsgefahr fürn Gegner 
entsteht durch Deivids. 

7. Am meisten Tunnel beim Training kassiert 
Jona.

8. Wenn der Schiri pfeift, meckert als erstes 
Deivids.

9. Kompetentester Trainer ist Hidde. 

Bei der letzten Kategorie weiß nur Gott wie-
so. 

Wir wüschen allen Mannschaften einen schö-
nen Abschluss und einen guten Start mit den 
neuen Teams. 

Eure JSG Gildehaus C1
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Neues von der E1
Leider hat sich dann im vorletzten Training 
unser Torwart Luke beim Training das Hand-
gelenk angebrochen. Wir wünschen ihm gute 
Besserung und hoffen, dass der Gips bald 
entfernt wird, um dann wieder voller Freude 
ins kühlende Nass zu springen.
Diese Saison ist jetzt leider zu Ende und wir 
hoffen, dass die nächste in einem wie ge-
wohnten normalen Rahmen verläuft.
Von den neun Jungs werden Ben Beckmann 
und Mats Völkel im nächsten Jahr weiter E-
Jugend spielen, die anderen sieben, Mats van 
der Weide, Mads de Leve, Kian Hermes, Luke 
Bollacke, Marcel Lammers, Timo Horstmeier 
und Matthias Hondebrink, werden im nächs-
ten Jahr die D-Jugend in Angriff nehmen.
Allen einen schönen sonnigen Sommer und 
alles Gute für die bevorstehenden Aufgaben.

Das Trainerteam – Björn Bollacke, Robert Jan 
van der Weide, Patrick Hermes

Nach der leider frühzeitig beendeten Saison 
19/20 gingen wir im Sommer 2020 voller 
Vorfreude endlich mal wieder kicken zu kön-
nen in die neue E1 Saison. Die ersten beiden 
Freundschaftsspiele gegen Weiße Elf und 
Ochtrup liefen gut, so dass die Mannschaft 
auf die bevorstehende Saison 20/21 gut ein-
gestimmt war.
Es folgten die ersten vier Spiele in der 1. 
Kreisklasse, zwei wurden gewonnen, zwei 
verloren. Die gezeigte Leistung ließ für die 
kommende Saison Gutes verheißen. 
Ebenso konnten wir die erste Pokalrunde er-
folgreich gestalten.
Doch dann kam leider die seit Oktober bis 
zum Ende der Saison andauernde Zwangs-
pause.
Als es dann wieder Anfang Mai, wenn auch 
unter Auflagen, wieder losging, war die Freu-
de der Jungs groß endlich wieder trainieren 
zu können. Alle waren wieder mit Freude da-
bei und hatten viel Spaß.

JUGENDFUSSbALL

Stehend von links: Matthias Hondebrink, Mats van der Weide, Kian Hermes, Mads de Leve, Timo Horstmeier,
knieend von links: Luke bollacke, Marcel Lammers, Mats Völkel, ben beckmann
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 E2 – Re-Start mit Vollkontakt
Die Geste war ausdrucksstark und spiegelte 
die Freude nicht nur des zehnjährigen Jannick 
Heetderks wider. „Wir haben einen Inzidenz-
wert von 35,7“, rief er freudestrahlend und 
hob die Hand zum Victory-Zeichen. 
Am Freitagnachmittag (21. Mai) hatte sich 
das Team der E2 des TuS Gildehaus erstmalig 
wieder zum Training mit Vollkontakt auf dem 
Rasen des Mühlenbergstadions eingefunden. 
Die Jungen wollten nach der Corona beding-
ten Pause einfach nur gegeneinander Fußball 
spielen. 
In wechselnden Teams ließ das Trainertrio 
Dennis Badberg, Andreas Donker und Lars 
Tepper die Jungen kicken. Die unbeschwer-
te Freude wurde zusätzlich durch den Son-
nenschein erhöht. „Es ist einfach schön und 
wichtig zu sehen, wenn sich Kinder über eine 
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vermeintliche Selbstverständlichkeit freuen 
können“, so der Tenor der Übungsleiter. 
Und das ist nachvollziehbar. Nach dem Auf-
takt im März musste der Übungsbetrieb 
wegen der angestiegenen Inzidenzwerte bis 
zum 19. Mai wieder ruhen. Die Jungen waren 
glücklich, in der Gemeinschaft wieder Sport 
treiben zu dürfen. Da zunächst noch ein Kon-
taktverbot bestand, wurden die vorgeschrie-
benen Fünfergruppen gebildet, die in einem 
Tempo-Parcours gegeneinander antraten. Es 
wurde die Zeit als Team als auch die Zeit jedes 
einzelnen Spielers registriert. Damit wurde 
der Wettkampfcharakter unterstrichen. Wäh-
rend eine Gruppe den Parcours bewältigte, 
hat die andere Gruppe an der Schusstechnik 
gefeilt.

Foto (Hartmut Abel): Lennard badberg, Jannick Heetderks, Tim Jochem, Mats Hartmann, Tim 
Lammering, Niko Roeters, Phil Donker, Felis Mekes, Dirk Lammering. Es fehlt Simon Tepper.
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Grüße von der F2!

Mini III - Kicker

Hallo liebe Vereinsmitglieder!

Die F2 wünscht euch allen einen schönen Sommer und natürlich Gesundheit! Wir trainieren 
weiterhin so oft es geht und hoffen es euch bald zeigen zu können. 

Liebe Grüße von der F2

Moin, moin,
wir sind die jungen wilden Mini III Kicker aus 
dem Jahrgang 2015. Über den Winter sind 
wir gesund durch die Corona Zeit gekom-
men und starten jetzt wieder volle Kanne 
durch! Torhungrig und mit viel Spielfreude, 
sowie Spaß am Fußball kicken wir Freitags 
immer um 16 Uhr am Romberg noch bis zu 
den Sommerferien. Danach starten wir ab 

Mitte August in die neue Saison und kön-
nen hoffentlich unsere ersten richtigen Spie-
le machen. Im Kader stehen zur Zeit ca. 15 
Jungs und Mädels auf Papier. Weiterer Nach-
wuchs ist jederzeit herzlich willkommen!  
 
Sportliche Grüße von der heißen Wasser-
schlacht  =)

JUGENDFUSSbALL
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HAnDBALL

Die HSG Bad Bentheim-Gildehaus führt vom 
2. - 3. Juli eine zweitägige interne Fortbildung 
für ihre Trainer in der Bentheimer Schürkamp- 
halle durch. 

Zu Gast ist mit Klaus Feldmann eine absolu-
te Größe in der deutschen Handball-Szene. 
Der A-Lizenz Inhaber führt seit vielen Jahren 
mit seiner „Handball Akademie“ überall in 
Deutschland Handball Camps und Trainer-
schulungen durch. Sein Einsatzgebiet reicht 
dabei vom Breitensport-Verein bis zu Ein-
sätzen für Auswahlmannschaften des DHB.  
Feldmann ist Mitglied im Redaktionsteam 
der renommierten Fachzeitschrift „Handball-
Training“, darüber hinaus kommt er immer 
wieder als Spielanalyst für die EHF (Europä-
ischer Handballverband) oder die IHF (Hand-
ballweltverband) zum Einsatz. Der Begriff 
„geballte Kompetenz“ ist hier also absolut 
passend, und die HSG freut sich, eine Fortbil-
dungsveranstaltung mit einem so versierten 
Dozenten durchführen zu können. 

Bei der Auswahl der Lehrgangs-Themen ha-
ben die HSG-Verantwortlichen in Abstim-
mung mit Feldmann versucht, alle Alters-
gruppen möglichst gut abzudecken, was bei 

Trainern von den Minis bis zu Seniorenmann-
schaften natürlich nicht so einfach ist.  Der 
Fokus der Fortbildung liegt neben Techniken 
des Angriffsspiels vor allem auf dem akti-
ven und offensiven Abwehrspiel, einer der 
Grundprinzipien des modernen Handball-
spiels. 

Teil des HSG Konzeptes zur 
Trainer-Qualifizierung
Die Trainer-Fortbildung mit Klaus Feldmann 
ist Teil eines Konzeptes zur Trainer-Qualifi-
zierung der HSG Bad Bentheim-Gildehaus, 

Trainer-Fortbildung bei der HSG Bad Bentheim-Gildehaus

HANDbALL



56

welches seine Anfänge mit einer ersten in-
ternen Trainerschulung im Dezember 2019 
genommen hat. Nachdem weitere geplante 
Veranstaltungen leider durch Corona ausge-
bremst wurden, wird die HSG das Konzept 
nun wieder mit Leben füllen. Geplant sind 
2-3 Fortbildungsveranstaltungen pro Jahr für 
die HSG Trainer mit internen oder (wie jetzt 
mit Feldmann) externen Dozenten.  Auf die-
se Weise soll das Fachwissen der HSG Trainer 
langfristig gesichert und ausgebaut werden. 
Denn die Trainer, da ist man sich bei der HSG 
einig, sind mit ihrem ehrenamtlichen Einsatz 
das Rückgrat des Vereins und sollten dafür so 
gut wie möglich unterstützt vom Verein un-
terstützt werden. 

HVN Kinderhandballgrundkurs in 
bad bentheim
Sehr gut in das Konzept zur Trainer-Qualifi-
zierung passt auch der Kinderhandballgrund-

kurs, welcher vom 16. - 18. Juli 2021 in der 
Bentheimer Schürkamphalle durchgeführt 
wird. Dabei handelt es sich nicht um eine 
HSG Veranstaltung, sondern um einen offi-
ziellen Lehrgang des HVN (Handball Verband 
Niedersachsen), welcher vor allem für Nach-
wuchstrainer und andere Personen ausgelegt 
ist, die in die Aufgabe als Kinder- und Jugend-
trainer einsteigen möchten. Mit 8 Teilneh-
mern stellt die HSG einen großen Teil der ins-
gesamt ca. 25 Teilnehmern aus der gesamten 
Region Bentheim-Emsland. Und so trägt auch 
dieser Kurs dazu bei, das Fachwissen im Kreis 
der HSG Trainer weiter zu steigern.  

HANDbALL
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Weibliche C und D1-Jugend
ning App ein wöchentliches Mannschaftsziel 
ausgelobt, dass die Mädchen dann über 
Joggen, Radfahren, Inlinern etc. erreichen 
konnten. Obwohl das Training nicht so um-
fangreich und abwechslungsreich gestaltet 
werden konnte, haben wir eine Mega-Reso-
nanz gehabt und alle haben sich richtig viel 
Mühe gegeben und super mittraininert. Wir 
haben immer mal wieder neue Übungen ein-
gebaut, auch mit Ball. Bisher sind uns keine 
Versicherungsschäden aus Wohn- oder Ju-
gendzimmern bekannt, auch wenn manch-
mal ein Ball auf die Kamera zugerollt oder 
geflogen kam. So ist im Verlaufe der Wochen 
auch die Idee mit den Koordinationsleitern 
für jede Spielerin entstanden, die bei den 
Mädchen sehr gut angekommen ist. Jetzt 
wurde auch zusätzlich noch mal im Garten 
durch die Leiter gehüpft und die Familie zum 
Mitmachen animiert.

An dieser Stelle möchten wir uns einmal ganz 
herzlich bei unseren Spielerinnen bedanken, 
dass sie uns so lange treu geblieben sind und 
immer wieder gezeigt haben, dass sie unbe-
dingt trainieren wollen, auch wenn es mal 
langweilig war. Umso mehr tut es uns leid, 
dass wir die Arbeit nicht mit Spielen beloh-
nen konnten. Trainieren dürfen wir jetzt zwar 
wieder und auch das läuft, als hätte es die 
Zeit dazwischen nicht gegeben, aber leider 
müssen wir uns ohne ein einziges Spiel von 
der C-Jugend wieder verabschieden. Wir hät-
ten gern mit euch die Saison durchgezogen.
Wir wünschen allen Spielerinnen und deren 
Familien schöne Sommerferien, den 2006ern 
gutes Gelingen in der B-Jugend und mit den 
anderen werden wir in die C-Jugend ziehen 
und hoffentlich eine schöne ununterbroche-
ne Saison spielen.

Susan, Esther und Marena

Wir hatten uns viel vorgenommen für die 
letzte Saison.

Aufgrund der geringen Spielerinnenanzahl in 
der C-Jugend und Trainermangel haben wir 
uns schnell entschlossen, die Mannschaften 
der weiblichen C und D1 zusammen zu trai-
nieren. So waren die Älteren in der Lage in 
ihrer Altersklasse weiter zu spielen und die 
D-Mädels mussten sich im Training gegen die 
Großen durchsetzen lernen. Schon nach we-
nigen Trainingseinheiten, meistens draußen, 
lernten sich die Mädchen kennen und die 
Mannschaftgrenzen verschwammen allmäh-
lich.

Als es dann darum ging, ob die C-Jugend ge-
meldet werden soll, oder es aufgrund der 
wenigen Spielerinnen nicht möglich ist, war 
schnell klar, dass die C-Jugendlichen unbe-
dingt spielen wollten und die D1 dauerhaft 
Unterstützung leisten würde. Dazu holten 
wir uns dann noch 2 Spielerinnen aus dem 
jüngeren D-Jugend-Jahrgang, so dass wir 
evtl. auch gleichzeitig laufende Spiele abde-
cken hätten können. Das war wirklich funk-
tionierendes mannschaftsübergreifendes 
HSG-Denken.

Die nächste Herausforderung, nach über-
wundenem Verletzungspech, war, die Spiel-
termine der beiden Mannschaften so zu ko-
ordinieren, dass die Aushilfsspielerinnen es 
von einem zum anderen Spiel schaffen konn-
ten und sich die Spiele nicht überschnitten. 
Auch das hat geklappt.
Und dann kam bekanntlich alles anders und 
wir konnten nicht ein Spiel mit den beiden 
Mannschaften absolvieren.
Wir haben uns relativ schnell überlegt, dass 
wir im Rahmen von Videokonferenzen ir-
gendwie den Kontakt zu den Mädels halten 
mussten und haben uns dann einmal wö-
chentlich zum Hometraining über Zoom ver-
abredet. Zusätzlich haben wir über die Run-

HANDbALL
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Rheiner Straße 11
48455 Bad Bentheim

05922 - 2088
05922 - 5675

DR. WALLES T. TEGEDER
GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR HAUSÄRZTLICHE & INNERE MEDIZIN

• Allgemeinmedizin 
• Sportmedizin  • Badearzt

Tobias Tegeder
• Facharzt für Innere Medizin
• Diabetologie • Geriatrie

Dr. med. Heiner Walles
• Facharzt für Innere Medizin
• Badearzt

wallestegeder@arzt-bad-bentheim.de
www.arzt-bad-bentheim.de
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Weibliche F-Jugend
Große Freude über Koordinationsleitern

dem Verein treu geblieben sind. An dieser 
Stelle ein Dankeschön an den HSG-Vorstand 
für diese tolle Idee. Wir haben die Leitern in 
den Trainingseinheiten schon fleißig genutzt.

Unser letztes Turnier mit den Mädels war im 
Dezember 2019. Wir hoffen, dass es in der 
kommenden Saison klappt, Turniere durch-
zuführen, um wieder Spielpraxis zu bekom-
men.

Helga Meyering
Hanna Brouwer
Carlotta Schnieders

Nach 8 Monaten Handball-Lockdown wegen 
Corona sind wir mit den Mädels am Mitt-
woch, den 26.05.21, im Mühlenbergstadion 
Gildehaus mit dem Handballtraining gestar-
tet. Besonders gefreut hat uns, dass alle Mä-
dels dabeigeblieben sind.

Groß war die Freude bei ihnen, wieder ein 
bisschen Normalität zu bekommen. Mit viel 
Begeisterung und Elan haben sie die Übun-
gen durchgeführt. 
Sehr gefreut haben sie sich über die Koor-
dinationsleitern, die sie vom Verein als Ge-
schenk dafür bekommen haben, dass sie 

F3,4

F1,2
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Bewirb 

dich 

jetzt!
Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

Starte deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Technische/r Systemplaner/in

oder dein duales Studium zum

 Bachelor of Engineering
 Fachr. Bauwesen/Fassadentechnik
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... die Federbälle. 
Endlich!!! 

Die Nachricht
Auf diese Nachricht (eMail) haben nicht nur 
wir lange gewartet.
Nachdem der Außensport schon eine gute 
Woche vorher von der Stadt und Vereinsvor-
stand freigegeben wurde, durften auch die 
Hallensportler ran bzw. rein in die Turnhal-
len!
Anfangs noch mit Testpflicht, zusätzlich zu 
den bekannten Hygienevorschriften.
Alles ist vorbereitet.

Was fehlt
Was jetzt noch fehlte waren unsere Sportle-
rinnen und Sportler.
Eine Mitteilung über die WhatsApp-Gruppe 
und wie schön, alle geimpft oder getestet 
waren da!
Genesen brauchte nicht angekreuzt zu wer-
den, da glücklicherweise niemand infiziert 
war!

BADMInTOn

Jetzt fliegen sie wieder ...

baDMInTOn

Der Kontakt war, dank der vorhandenen und 
neuen Medien (Zoom), nie abgebrochen, so 
dass immer alle informiert waren.
So wurde eben die Heirat von Lisa (Vorder-
mark), die Geburt von Nieks (Aveskamp) 
Sohn und der 50. von Frank (Olde Meule) on-
line gefeiert.
Herzlichen  Glückwunsch dem glücklichen 
Paar, den stolzen Eltern und Frank alles Gute 
und die Fitness um wieder mitspielen zu kön-
nen.
So hoffen wir alle, dass wir diesen Neuanfang 
noch lange genießen können und der ge-
wohnte Sportalltag wieder einkehrt.  

Was steht an
Die Saisonvorbereitungen 2021/2022 sind 
bereits abgeschlossen. Die erste Mannschaft:
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wird in der Bezirksliga
und die zweite Mannschaft:

in der Kreisliga Weser/Ems dem Federball 
hinterher jagen.
Eine Hobbymannschaft steht in den Startlö-
chern.
Die Spieltermine stehen. (Bis jetzt!)

Zur Info
Auch neben dem Sport sind natürlich diverse 
Veranstaltungen geplant.
Die Tus Gildehaus Badminton Revival Party 
geplant am 03.07.2021 musste den Umstän-
den entsprechend erneut verlegt werden.
Neuer Termin: 18.06.2022
Das Orga-Team um Boris Reichel wird sich si-
cherlich einiges einfallen lassen.

Zum Schluss
Unser Trainerteam würde sich sehr über 
Nachwuchs und weiteren Zulauf freuen.
In allen Gruppen sind noch Kapazitäten frei.
Die Zeiten und Kontaktdaten können der 
Homepage oder der neuen TUS App. ent-
nommen werden.
Alle, ob jung oder älter, Schüler/Jugend -, 
Hobby- oder Leistungssportler sind herzlich 
willkommen, das schnelle rasante Spiel mit 
dem Federball auszuprobieren.
Denn Sport, Bewegung ist wichtig, macht 
Spaß und ist im Verein und in der Gruppe am 
schönsten.

Also wir sehen uns.
Bis bald.
Einen schönen unbeschwerten Sommer
Bleibt gesund und sportlich.
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Trainingszeiten und Übungsleiter

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Dienstag  18.00 - 19.30 Uhr –  Tim Olde Meule     Anfänger, Schüler, Jugend

Schürkamphalle bad bentheim
Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr – Wally de Koning Senioren, Hobbyspieler

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Donnerstag  16.30 - 18.00 Uhr –  Bettina Koonert Anfänger 
 
Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr –  Karsten Schnieders Leistungsgruppe 
 
Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr –  Karen Lammering Schüler , Jugend 
 
Donnerstag   19.30 - 22.00 Uhr –  Friedhelm Kummrow Senioren

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Sonntag  11.00 – 13.00 Uhr –  Friedhelm Kummrow  Familienbadminton
  (nur nach Absprache)

Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de

baDMInTOn
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Bitter & Loose GmbH | 48268 Greven | 0 2571 9182-0 |www.bitterundloose.de

Broschüren, Flyer,
Kataloge, Visitenkarten,
Verpackungen,
Geschäftsberichte,
Briefpapier, Magazine
und noch viel mehr.

Mit Druck
können wir
umgehen!
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Für Leichtathletik-Senior Siegbert Gnoth war 
es ein gelungener Einstieg in die von der Co-
rona-Pandemie geprägte Freiluftsaison. Zu 
einem Qualifikationswettkampf hatte er eine 
Einladung des TuS Asten erhalten. Im Stab-
hochsprung überquerte der Europarekord-

ler der Klasse M 80 im ersten Versuch 2,50, 
nachdem er die Einstiegshöhe von 2,40 m 
ebenfalls makellos bewältigt hatte. „Der bö-
ige Wind verhinderte einen genauen Anlauf“, 
bedauerte der Athlet. Eine größere Höhe 
wäre sonst möglich gewesen. 

Diese Leistung zu Beginn der Sai-
son ist umso höher einzustufen, 
da Siegbert Gnoth bisher keine 
Möglichkeit hatte, in das Sport-
leistungszentrum nach Rhede zu 
fahren, um dort angemessen zu 
trainieren.

Hartmut Abel

Gelungener Einstieg in die Freiluftsaison

Foto: Hartmut Abel
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Kraftraum der LA-Abteilung wird in die Schwimmhalle verlegt

„Ich weiß es wert zu schätzen, dass ich in 
diesem hellen und gut gelüfteten Raum un-
ter Anleitung meine Übungen durchführen 
kann“. Diese Worte fand der 79-jährige Horst 
Saarmann, als er am 22. April erstmals im 
oberen Vorraum der stillgelegten Schwimm-
halle seine Übungen durchführte.

Was war geschehen? In Eigeninitiative hat-
te die Leichtathletik-Abteilung im Oktober 
1988 im Westteil der Armin-Franzke-Halle 
einen Kraftraum eingerichtet. Dieser wurde 
durch Spenden der Mitglieder und Gönner 
finanziert. Eltern und Jugendliche hatten den 
Raum anschließend unter Anleitung von Gille 
Kuhr renoviert und gestaltet. Manfred Lang-
hammer als damaliger Vorsitzender hatte die 
Initiative ebenso befürwortet wie Hermann 
Loh als Fachbereichsleiter Schule und Sport 
von der Stadtverwaltung. Später wurde auch 
der angrenzende zweite Raum unter Zustim-
mung von Stadtverwaltung und TuS-Vorstand 
mit einbezogen.

Einrichtung aus Eigeninitiative

LEICHTATHLETIK

Zu Beginn dieses Jahres fand eine Überprü-
fung statt. Dabei wurde festgestellt, dass 
Fluchttüren fehlen und die Ausdauergeräte 
wie Fahrradergometer, Laufband und Nordic-
Walker als Hometrainer nicht den Anforde-
rungen entsprechen. 

Auf Vermittlung unseres Vereinsvorsitzenden 
fand am 26. Februar im Sitzungssaal im Bad 
Bentheimer Rathaus ein Gespräch statt, zu 
dem Bürgermeister Dr. Volker Pannen ein-
geladen hatte. Per Video war Holger Berg, 
Fachbereichsleiter Familie, Kultur, Sport und 
Integration, zugeschaltet. Vom TuS nahmen 
Bernd Schulte-Westenberg, Siegbert Gnoth, 
Clemens Kanne und Hartmut Abel teil. An 
Hand einer Power-Point-Präsentation unter-
breitete der Bürgermeister den Vorschlag, 
den Vorraum der Kleinschwimmhalle zu nut-
zen. Holger Berg stellte beim Umzug die Hilfe 
des Service-Betriebes in Aussicht. So geschah 
es auch Ende März. Unterstützt wurden die 
vier Mitarbeiter des Service-Betriebes von 



67

Groß war die Freude bei den Schülerinnen 
und Schülern der Leichtathletik-Nachwuchs-
gruppe unter der Leitung von Clemens Kanne 
und den Spielern der E2-Mannschaft des TuS 
Gildehaus und ihren Übungsleitern Lars Tep-
per und Dennis Badberg. 

Die E2-Jugend mit ihren Übungsleitern Dennis badberg 
und Lars Tepper

Am Mittwochnachmittag hatten sie sich zum 
zweiten Mal im Mühlenbergstadion zu ihren 
Übungseinheiten getrennt voneinander in 
zwei Spielhälften getroffen. In der Vorwoche 
war der Neustart und alle hofften, dass es 
nicht gleichzeitig der Abgesang wurde. Mit 
Erlaubnis des Landes, des Landkreises, der 
Stadtverwaltung und des Vereins konnte der 
Re-Start, dem alle entgegengefiebert hatten, 
endlich losgehen und dahinter stand die Hoff-
nung, dass dieser sich nicht zum eigenen Ab-

Neustart  in der Phase des Lockdowns am 17. März

LEICHTATHLETIK

gesang entwickelt.
Bei den Nachwuchsleichtathleten ging es los 
mit einer „Schlange“, bei der Clemens Kanne 
vorweglief und die Kinder im Abstand folgten 
und die Übungen ausführten, die ihr Übungs-
leiter ihnen vormachte. 

Fotos: (Hartmut Abel) Die Mittwochgruppe von Cle-
mens kanne

Laufspiele mit Bällen und Sprungübungen 
über die Zauberschnur in die Weitsprunggru-
be folgten. Es war erfreulich zu sehen, mit 
welcher Begeisterung die Kinder sich ausge-
powert haben. Clemens Kanne meinte: „Alle 
haben mit Begeisterung ihre erste Vereins-
stunde nach über vier Monaten genossen“. 
Die E2-Jugend auf der anderen Spielfeld-
hälfte machte zunächst leichte Laufübungen 
zum Aufwärmen, um anschließend in zwei 
Fünfer-Mannschaften gegeneinander zu spie-

Hausmeister Holger Bardenhorst und Franz 
Höörmann. Frau Schreier reinigte den Vor-
raum mit großer Sorgfalt. Dank der berufli-
chen Fertigkeiten und Fähigkeiten von Bern-
hard Veelders und Hans-Dieter Hardt wurden 
die größeren Apparate wie Beinpressmaschi-
ne und Rücken-Rotator fachmännisch wieder 
zusammengebaut.

Fazit: Der Raum ist für die Abteilung, insbe-
sondere die Senioren, ein Gewinn.

Hartmut Abel
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len. „Das war ihr größter Wunsch“, so Dennis 
Badberg. 
Es folgte die Woche mit den steigenden In-
zidenzwerten, die alle über der 100er-Marke 
lagen.  
Die bange Frage bei den Kindern: „Findet 
der nächste Übungsnachmittag überhaupt 
statt?“ Erleichterung, als etliche Kinder am 
Dienstag aus dem Internet erfuhren, dass der 
Landkreis noch nicht die Notbremse zieht. 
Beispielhaft der neunjährige Lennard Bad-
berg. Er hatte am Mittwochmittag durch das 
Internet erfahren, dass das Landesgesund-

heitsamt den Wert in der Grafschaft Ben-
theim auf 95,5 beziffert hatte. Vater Dennis 
Badberg bestätigt: „Die Kinder wissen um die 
Bedeutung dieses Wertes“. 

Für die jungen Leichtathleten und Fußball-
spieler wurde es bei Sonnenschein ein unbe-
schwerter Nachmittag. Fazit: aus der Distanz 
konnte man sehen, welche Bedeutung der 
gemeinsame Sport für die Kinder hat. 

Hartmut Abel

Wer am Mittwochnachmittag, dem 26. Mai, 
in den Nachmittagsstunden auf der Schulst-
raße sich dem Mühlenbergstadion näherte, 
hörte fröhliches und ausgelassenes Kinderla-
chen und laute Rufe. Diese Geräusche hatte 
man lange vermisst. Sie kamen von der Mitt-
wochgruppe, die Clemens Kanne, unterstützt 
von Sarah Matheis und Nienke Hoekman, 
leitet. 

Diese erste Übungsstunde war von der Über-
legung geprägt, wie man Kindern mit ihren 
unterschiedlichen Erwartungshaltungen 
gerecht wird. Denn es ist eine Gruppe, die 
sich stark unterscheidet: sie umfasst die Ehr-

Der zweite Re-Start für die Mittwochgruppe
geizigen mit einem hohen Motivationsgrad, 
die sich auf die Wettkämpfe freuen, und die 
weniger Talentierten. Daher eignete sich das 
Brennballspiel ganz besonders, um der zwan-
zigköpfigen Gruppe gerecht zu werden. Es 
sorgte für die große Klangkulisse. Jeder kann 
nach seinen Fähigkeiten werfen und laufen. 
Die besten Läufer schaffen nicht immer die 
meisten Punkte, wenn sie sich überschätzen.

Es folgte eine Einheit an der 
Weitsprunggrube. Ein Kind 
sollte einen beliebigen Sprung 
vormachen und die anderen 
sollten genau diesen Sprung 
nachmachen. Es gab viel Spaß, 
den auch die Übungsleiter Sa-
rah, Nienke und Clemens hat-
ten. Fazit: 

Das Treiben kehrt in das Müh-
lenbergstadion. 
Es war eine Freude für den 
Betrachter, der das vielfältige 
Bunte Treiben sah, denn auch 
der Handballnachwuchs unter 
der Leitung von Helga Meye-

ring hatte sich eingefunden, um die neuen 
Koordinationsleitern auszuprobieren.

Hartmut  Abel
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Die Dienstagsgruppe (ab 5 Jahre) lebt 
wieder auf. Leider sind einige Kinder, 
die ziemlich kurze Zeit vor dem 1. Lock-
down in die Gruppe gekommen sind, 
jetzt nicht wiedergekommen, dafür aber 
gab es im Juni zahlreiche Neuzugänge.  
Auch wenn wir die Halle wieder benutzen 
dürften, bleiben wir mit den Kindern drau-

Der Mittwochsgruppe (siehe auch Text von 
Hartmut) habe ich zwischen „Re-Start“ und 
Sommerferien ein Angebot gemacht, eine 
zusätzliche Trainingseinheit am Montag zu 
nutzen. Diese sollte an verschiedenen Stellen 
innerhalb Bad Bentheims stattfinden, jeden 
Montag woanders: Schloßpark, Kurpark, Ben-
theimer Berg, Geologisches Freilichtmuseum, 
Isterberg (ich weiß, gehört nicht zu Bentheim) 
u.a.

(Clemens Kanne)

Die jungen Leichtathleten
ßen, weil es sonst schwierig würde mit der 
Kontaktvermeidung in Innenräumen, nämlich 
in den Umkleidekabinen und beim Bringen 
und Abholen der Kinder. 

Hier ein Foto von der Gruppe am 15. Juni; lei-
der sind nie alle Kinder beim Training.

Weitsprung im beach-Volleyball-Feld
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Klettern im bentheimer berg

 Sprints am berg

bürgersteig als Sportgerät
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mens Kanne zurückzuführen, der außerdem 
seit über 20 Jahren die Ferienpassaktion in 
Kooperation mit Obmann Jan Theißen und 
vielen Helfern durchführt.
Nur eine weibliche Teilnehmerin ist in der 
Gruppe der 20- bis 24-Jährigen zu verzeich-
nen. In der Altersspanne der 25- bis 44-Jäh-
rigen war kein Teilnehmer dabei. Erst ab dem 
45. Lebensjahr wird das sportliche Angebot 
des TuS Gildehaus wieder genutzt. Es sind 
41 Frauen und Männer, die 2020 erfolgreich 
den Leistungskanon erfüllt haben, wobei die 
Gruppe der 70- bis 74- Jährigen mit neun Ak-
tiven den wesentlichen Anteil ausmacht. Sie 
rekrutieren sich vorrangig aus der Leichtath-
letik-Seniorenabteilung.
Die Zahlen lassen vielfältige Rückschlüsse zu, 
sind als Diskussionsgrundlage für den Vor-
stand gedacht und sollen Anregungen geben, 
die Gruppe der 25- bis 45 Jährigen anzuspre-
chen, sich vielseitig sportlich zu betätigen.

Das Jahr 2020 war von der Corona-Pande-
mie geprägt. Dennoch haben insgesamt 106 
Sportlerinnen und Sportler die Bedingungen 
für das Deutsche Sportabzeichen erfüllt. Das 
sind 6,3 Prozent der Gesamtmitglieder (1680) 
des Vereins. Im Vergleich zum Vorjahr ist das 
nur ein Rückgang von zehn Bewerbern.
64 Kinder und Jugendliche bis zum 19. Le-
bensjahr haben die Bedingungen erfüllt. Die-
ser Zahl stehen 42 Erwachsene gegenüber. 
Die zahlenmäßig stärkste Gruppe nehmen 
bei den Kindern und Jugendlichen mit 18 Ab-
solventen die Zehn- und Elfjährigen ein. Es 
folgt die Gruppe der Sechs- und Siebenjäh-
rigen mit 16 und die Gruppe der Acht- und 
Neunjährigen mit zwölf Teilnehmern. Bei den 
Zwölf- und Dreizehnjährigen sind ein Schüler 
und acht Schülerinnen dabei gewesen. Die 
Spanne der 14- bis 19-Jährigen umfasst ins-
gesamt nur neun Absolventen. 
Die erfreulich hohen Zahlen im Schülerbe-
reich sind auf die Nachwuchsarbeit von Cle-

Erfreulich hohe Zahlen im Schülerbereich

SPORTABZEICHEn

Auswertung der KSB-Sportabzeichenstatistik für den TuS

LEICHTATHLETIK
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Bedingungen für das Deutsche Sportabzeichen zum 35. Mal erfüllt

Den verdienten Beifall seiner Sportkamera-
den der TuS-Seniorenabteilung erhielt Bern-
hard Veelders, als ihm Obmann Jan Theißen 
die Urkunde und das Sportabzeichen mit der 
Zahl „35“ überreichte. 

1985 hatte sich der Gildehauser der Leichtath-
letik-Abteilung angeschlossen und seitdem 
in ununterbrochener Folge die Bedingungen 
für das Sportabzeichen erfüllt. „Das ist eine 
beeindruckende Leistung mit mit jahrelanger 
Kontinuität“, lobte Theißen. In den 90er Jah-
ren war Bernhard Veelders ein erfolgreicher 
400-m-Läufer und vertrat den Verein bei den 
deutschen Senioren-Bestenkämpfen 1990 in 
Bad Homburg und 1991 nach der Wieder-

Gratulation an Bernhard Veelders
vereinigung bei den ersten gesamtdeutschen 
Senioren-Meisterschaften in Tier. Bei allen 
Leichtathletik-Veranstaltungen des TuS ist er 
fest in die Organisation mit eingebunden. 

Aufgrund der Corona-Pandemie konnte die 
Auszeichnung nicht in einer Gesamtveran-
staltung des TuS erfolgen, sondern wurde in 
der Abteilung vorgenommen.  

Hartmut Abel

Foto Hartmut Abel
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KInDERTURnEn

Die Türen zum Kinderturnen sind geöffnet!

Anmeldungen loswerden können. 
Es erfolgt dann (auch wenn es einige Zeit 
dauert) eine Rückmeldung, ob es funktioniert 
oder ob ihr noch eine Woche warten müsst. 
Auch wenn ihr euch unsicher seid, in welche 
Gruppe ihr sollt, dann meldet euch auch über 
die Handynummer. Die Altersbegrenzung ist 
eine Vorgabe, aber kein muss!!!!

Auch möchten wir noch einmal an alle Eltern 
appellieren: 
Wir brauchen dringend Trainernachwuchs! 

Hallo Turntiger-
Kids,

nach über einem 
Jahr ging es am 
15.06.2021 wie-
der los. Wir haben 
die Türen zum Kin-
derturnen wieder 
öffnen dürfen. 

Es hat wieder rich-
tig Spaß gemacht, 

mit euch zu spielen und Spaß zu haben!

Trotz der Hitze waren einige Kinder da und 
haben es auch sichtlich genossen, wieder zu 
turnen. Auch neue Kids haben sich gefreut 
und waren sehr begeistert. 

Natürlich würden wir uns auf noch mehr 
Kinder freuen und auch die alten Hasen sind 
wieder herzlich willkommen. 

Wenn Ihr Fragen habt oder euch anmelden 
möchtet, findet ihr auf der TUS-Internetseite 
(www.tusgildehaus.de) Antworten und die 
Handynummer 0173-9915821 über die eure 
Eltern per WhatsApp die Fragen und/oder 

kInDERTURnEn
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Wenn es so weiter geht (es müssen einige 
Trainerinnen beruflich bedingt aussteigen), 
wird es das Kinderturnen auf Dauer so nicht 
mehr geben können. 
Wenn ihr also Interesse an einer Mitarbeit 
habt, dann meldet euch bitte ebenfalls auf 
der Handynummer 0173-9915821. Alle jet-
zigen Trainerinnen sind über diese Schiene 
zum Einsatz gekommen. Eine Mitarbeit ist 
mit und ohne Ausbildung möglich. 

So, nun noch einmal zu euch Kindern! Wir 
freuen uns euch in den nächsten Wochen 
wieder begrüßen zu können. 

Liebe Grüße
Nicole, Tanja, Bettina, Sabrina, Lotta & Heike 
vom Turntigerteam 

bITTE bEACHTEN!

Anmeldung per WhatsApp (schriftlich - keine Telefonate) unter 0173-9915821 für die 
Teilnahme erforderlich!

Seit dem 15.06.2021 geht es mit dem Kinderturnen in folgenden Gruppen wieder los:
Dienstag 15 Uhr - 15:50 Uhr Kinder zwischen 5 - 6 Jahren
Mittwoch 15 Uhr - 15:50 Uhr Kinder von 3 - 4 Jahren
Mittwoch 16 Uhr - 17 Uhr Kinder von 1 - 2 Jahren (maximal 12 Kinder + 12 Erwachsene)

Aufgrund der aktuellen Lage und Bestimmungen bitten die Trainerinnen um eine Anmeldung 
per WhatsApp. Ohne Anmeldung können wir keine Kinder annehmen - auch wenn noch Platz 
vorhanden sein sollte. 

Es werden nur WhatsApp-Anmeldungen berücksichtigt. Bitte keine Anrufe!
Die Anmeldung ist verbindlich! Solltet ihr trotz Anmeldung den Termin nicht nutzen, können 
wir euch für weitere drei Wochen erst einmal nicht mehr mit aufnehmen. 
Nur so können wir allen gerecht werden und in dieser Situation überhaupt das Kinder-
turnen anbieten. Wenn ihr dann zum Turnen kommt, werden wir eure Kinder an der 
Tür in Empfang nehmen und leider könnt ihr Eltern nur bei der Gruppe der 1-2-jähri-
gen Kinder mit in der Halle dabei sein - bei den 3-6-jährigen sind Eltern nicht erlaubt. 
Die Gruppe der 1-2-jährigen ist außerdem auf 12 Kinder + 12 Erwachsene beschränkt. 
 
Also ihr kleinen Turntiger, kommt möglichst bereits in Sportkleidung in den Halle. Es werden 
beide Türen geöffnet sein. Nach dem Sport werden wir eure Kinder auch wieder an der Tür an 
euch Eltern übergeben. 
Wir freuen uns auf euch und eure Kinder!                                      Die Trainerinnen der Turntiger
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lange habt ihr nichts von uns gehört, aber 
nun kommen wir mit guten Nachrichten: 
Nach einer sehr langen Pause freuen wir uns 
auf einen tollen Neustart im September.

Wir sind eine Tanzabteilung mit derzeit zwei 
Gruppen. Die Kinder erlernen Choreografien 
zu Liedern aller Art. Die Choreografien sind 
aus unterschiedlichsten Tanzarten - oder 
auch ausgedachten Bewegungen - tolle 
Schrittkombinationen. Natürlich wird aber 
auch mal das ein oder andere Spiel gespielt, 
die Kinder lassen Ihrer Kreativität freien Lauf 
und erfinden neue Choreografien und ab und 
an findet auch einfach mal eine kleine Tanz-
party mit lustiger Musik statt.

In Gildehaus gibt es so viele tanzbegeisterte 
Kinder und wir wünschen uns sehr, dass je-
des interessierte Kind (ab Jahrgang 2017) die 
Möglichkeit hat, ein Teil von uns zu werden, 
also möchten wir gerne die Tanzabteilung er-

weitern, die Kinder dem Alter entsprechend 
einteilen und eine weitere Gruppe eröffnen.

Dazu allerdings fehlt uns eine weitere Trai-
nerin / ein weiterer Trainer. Also suchen wir 
DICH.

Es ist egal ob du ein Elternteil, Freund/in, 
Verwandte/r, oder einfach nur eine tanzbe-
geisterte Person bist, wir freuen uns über 
Jede/n, der/die mitmachen möchte. 
Es gibt nur zwei Voraussetzungen:
• Du bist mindestens 18 Jahre alt 
• Dir MUSS die Arbeit mit Kindern 
   Spaß machen

Bitte, liebe Eltern und Tanzfreunde, unter-
stützt uns bei der Suche nach einer Trainerin/
einem Trainer.
Wir freuen uns auf euch, liebe Tanzkinder!
Bleibt gesund und genießt den sonnigen und 
warmen Sommer!

 
Eure Trainerinnen Louisa und Julia

Ansprechpartner:

Julia Tannen
buschweg 36 
48455 bad bentheim
Julia.tannen@web.de 

TuS Gildehaus
Hengeloer Str. 8
48455 bad bentheim
Tel. 05924 – 785003

Liebe Tanzkinder, liebe Eltern, liebe TuS-Mitglieder,

TAnZEn



76 TANZEN



77FUNKTIONSGYMNASTIK

Hockergymnastik :
Donnerstag 8.30 – 9.15 Uhr (Jessey-Lee)

Zur Teilnahme an der Gymnastik ist eine Ver-
ordnung des Arztes nötig.
Diese muss über Funktionsgymnastik / Tro-
ckengymnastik ausgestellt sein. 

Solltet Ihr Fragen zur Funktionsgymnastik und 
freien Plätzen in den Gruppen haben, wendet 
Euch bitte an Karina in der TuS – Gildehaus 
Geschäftsstelle. Sie wird Euch sicherlich ger-
ne weiterhelfen.

Mitte Juni ging es endlich wieder los. Zur 
Freude unserer vielen Teilnehmer konnten 
die Funktionsgymnastik-Gruppen wieder 
starten.

Zurzeit werden die Gruppen von den beiden 
Physiotherapeutinnen Britta Keil aus der Pra-
xis Olde Olthof und Slotman sowie Jessey-Lee 
Chessa aus der Praxis Chessa und Lerch ge-
leitet.
Die Funktionsgymnastik findet zu folgenden 
Zeiten im TuS-Gildehaus Gymnastikraum an 
der Hengeloer Straße 8, direkt neben unserer 
Geschäftsstelle, statt:

Montag 8.00 – 8.45 Uhr   (britta)
Montag 8.45 – 9.30 Uhr   (britta)
Montag 18.15 – 19.00 Uhr (Jessey-Lee)
Dienstag 19.45 -20.30 Uhr (britta)
Mittwoch 17.00 – 17.45 Uhr (Jessey-Lee)
Donnerstag 18.30 – 19.15 Uhr (britta)
Donnerstag 19.15 – 20.00 Uhr (britta)

Wir sind wieder gestartet!

FUnKTIOnSGyMnASTIK
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EILERING
Zäune Türen Bodenbeläge Lagerverkauf

Eilering GmbH & Co.KG                          www.eilering.de

Brünning Mersch 11                                     info@eilering.de
48455 Bad Bentheim                                   Tel.: 05924-990659

NEU: Vermietung von Baumaschinen
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Du möchtest auch mit dem Fitness Hula-
Hoop anfangen und hast auch schon deinen 
Reifen zu Hause stehen? Doch irgendwie 
funktioniert es noch nicht so gut mit dem 
oben halten.

Die Abteilung Fitness & Gesundheit des TuS 
Gildehaus 1906 e.V.  bietet ab dem 08. Au-
gust 2021 einen Schnupper-/Anfängerkurs „ 
HOOP an More „ für Neueinsteiger an.

Das Einsteigerprogramm findet jeweils sonn-
tags von 09:30 Uhr – 10:30 Uhr im Gymnas-
tikraum neben der Vereinsgeschäftsstelle an 
der Hengeloer Straße 8 statt. 

Im Anschluss an den Schnupperkurs besteht 
die Möglichkeit, in eine bereits bestehende 
HOOP an More - Gruppe zu wechseln.

HOOP an More ist ein Ganzkörpertraining, 
das neben dem Rumpf auch die Bein- und 
Gesäßmuskulatur kräftigt. In erster Linie wird 
beim HOOP an More Kurs jedoch die Körper-
mitte gestärkt, also der Bauch, die Taille und 
die Rückenmuskulatur.

HOOP 6 MORE

Neuer HOOP an More – Schnupper-/Anfängerkurs 
startet Sonntag, den 08. August 2021 

 
  
Du möchtest auch mit dem Fitness Hula-Hoop anfangen und hast auch schon 
deinen Reifen zu Hause stehen? Doch irgendwie funktioniert es noch nicht so gut 
mit dem oben halten. 
 
Die Abteilung Fitness & Gesundheit des TuS Gildehaus 1906 e.V.  bietet ab den 
08. August 2021 einen Schnupper-/Anfängerkurs " HOOP an More " für 
Neueinsteiger an. 
 
Das Einsteigerprogramm findet jeweils sonntags von 09:30 Uhr – 10:30 Uhr im 
Gymnastikraum neben der Vereinsgeschäftsstelle an der Hengeloer Straße 8 
statt.  
 
Im Anschluss an den Schnupperkurs besteht die Möglichkeit, in eine bereits 
bestehende HOOP an More - Gruppe zu wechseln. 
 
HOOP an More ist ein Ganzkörpertraining, das neben dem Rumpf auch die Bein- 
und Gesäßmuskulatur kräftigt. In erster Linie wird beim HOOP an More Kurs 
jedoch die Körpermitte gestärkt, also der Bauch, die Taille und die 
Rückenmuskulatur. 
 
Mitzubringen / Materialien: 
Sportkleidung, Hallenturnschuhe, Handtuch, Getränk 
 
 

Alle Angebote werden unter Berücksichtigung der aktuellen 
Hygienemaßnahmen durchgeführt! 

  

Bei Fragen oder Interesse einfach melden! 

 

                 TuS Gildehaus 1906 e.V. 

                       Geschäftsstelle, Tel. 05924-785003 

                   oder E-Mail: info@tusgildehaus.de 

 

         Übungsleiter Christian Uch 

         E-Mail: info@coach-christian.de 

 

Mitzubringen / Materialien:
Sportkleidung, Hallenturnschuhe, Handtuch, 
Getränk.

Alle Angebote werden unter Berücksich-
tigung der aktuellen Hygienemaßnahmen 
durchgeführt!
 
Bei Fragen oder Interesse einfach melden!

TuS Gildehaus 1906 e.V.
Geschäftsstelle, Tel. 05924-785003
oder E-Mail: info@tusgildehaus.de

 Übungsleiter Christian Uch
 E-Mail: info@coach-christian.de

Neuer HOOP an More – Schnupper-⁄Anfängerkurs
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ZUM SCHLUSS ...

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Lesern, Freunden und Gönnern des 

TuS Gildehaus 
einen schönen Sommer,
erholsame Urlaubstage
und vor allem weiterhin

Gesundheit!

HOPP TUS!
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Die nächste ausgabe des „Mühlenberg-Echos“ erscheint im Monat 
Dezember 2021. 
berichte und bilder bitte per Mail an: echo@tusgildehaus.de
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Ihr Leben verdient
individuellen Schutz.
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten.
Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren
Sie sich daher rechtzeitig über Ihre existenziellen
Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens
abgesichert sind. Auf schnelle Hilfe und unseren
persönlichen Service können Sie sich in jedem
Fall verlassen.

KARKOSSA OHG

Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60
48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0
Fax 0 59 22.90 25 25




